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Ein herzlicher DANK 
an die Pflegekräfte des 
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BÜRGERECKE
Hier veröffentlichen wir einige, im Stadtamt einlangende 

Meinungs äußerungen unserer BürgerInnen.

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Mahr,

dass Sie um das Wohl von knapp 15.000 Einwohnerinnen und Einwoh-
nern und, potenziert durch die Auflagen der Corona-Pandemie, auch 
noch um das Wohl der alten alleinstehenden Leute bemüht sind, ist ein-
zigartig!
Ich danke Ihnen für Ihr Anerbieten. Ich komme mit meinen Problemen 
noch zurecht, bestärkt durch Ihre Hilfsbereitschaft, sodass ich mich im 
Notfall an Sie wenden darf.

In Wertschätzung 
H.G.M

Sehr geehrter Herr Mahr,

vielen Dank für Ihre Entscheidung einen Notdienst in nur einem Kinder-
garten der Stadt zu eröffnen. Ich bin froh, dass Ihnen unsere Gesundheit 
am Herzen liegt.

Liebe Grüße 
V.A.

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Mahr, 
lieber Paul,

wir möchten uns auf diesem Wege herzlich für die Spende des Fairtra-
de-Kaffees bedanken! Dies ist für uns eine große Hilfe, unsere monatlich 
stattfindenden Nachkirchenkaffees mit einem hochwertigen Produkt 
bereichern zu können.

Im Namen der Evangelischen Pfarrgemeinde A.B. Marchtrenk

MARCHTRENK NEWS
Wenn auch Sie AbonnentIn der Marchtrenk News und künftig über Ver-
anstaltungen in der Stadt informiert werden wollen, senden Sie einfach 
eine Mail an: newsletter.marchtrenk@promail.at - Betreff: Anmelden
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Der Corona Virus COVID19 ist das alles dominierende Thema dieser 
Tage und Wochen. Wie erleben Sie diese Zeit?

Bgm. Paul Mahr: Es ist sehr schwer heute (24.3.2020) einen Text 
im Stadtmagazin über den aktuellen Stand dieser weltweiten Pan-
demie zu schreiben – ich hoffe einfach, es wird besser werden. Ich 
danke der Bevölkerung, dass die vorgeschriebenen Maßnahmen 
der Bundesregierung so gut eingehalten wurden. Besonderer Dank 
gebührt allen Marchtrenkerinnen und Marchtrenkern, die für uns 
auch in der Krise aktiv waren und vielleicht sogar noch sind. Ich 
denke hier z. B. an den Lebensmittelhandel und an andere system-
relevante Berufe, Menschen im Dienst der öffentlichen Sicherheit, 
des Sanitätsdienstes, alle Ärztinnen und Ärzte sowie die Teams 
der Apotheken und auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadt wie z. B. unser Kindergarten- und Hortpersonal. Die Schlüs-
selarbeitskräfte im Stadtamt haben mit mir auch sehr gute Arbeit 
geleistet  – DANKESCHÖN!
Ein besonderer Dank ergeht auch an die ca. 50 freiwilligen Helfe-
rinnen und Helfer, die sich bereit erklärt haben, Hilfstätigkeiten wie 
Einkaufen etc. für ältere oder gesundheitlich beeinträchtigte Bürge-
rinnen und Bürger zu übernehmen. Solche Einschränkungen gab es 
in Österreich noch nie. Wir müssen gemeinsam diese schwere Zeit 
in tunlichster Ruhe und mit der nötigen Disziplin durchstehen. Wir 
wünschen uns alle, dass möglichst bald wieder Normalität einkehrt 
und die Welt – vielleicht etwas langsamer – wieder läuft.
Ich setze mich nicht nur aus aktuellem Grund für die Verstärkung 
der ärztlichen Betreuung in Marchtrenk bei der Ärztekammer und 
bei der Österreichischen Gesundheitskasse (ÖGK) ein. Vor zwei Mo-
naten hielten wir mit unseren Fach- und praktischen Ärztinnen und 
Ärzten, ca. zwanzig Personen waren anwesend, ein informatives 
Treffen zu wesentlichen Themen in Marchtrenk ab. Das Ergebnis 
war – wir brauchen weitere Ärztinnen und Ärzte!

Viele, eigentlich alle Veranstaltungen sind bis Ende April (Stand: 
24.3.2020) abgesagt worden. Weshalb kündigen Sie weiterhin Ver-
anstaltungen an?

Bgm. Paul Mahr: Weil alles zum jetzigen Zeitpunkt (24.3.2020) 
noch völlig offen ist. Es kann sein, dass nach Ostern wieder etwas 
Normalität einkehrt oder genau so leicht ist es möglich, dass uns 
diese Einschränkungen bis in den Sommer bleiben werden. Defini-
tiv abgesagt werden nur jene Veranstaltungen, die bis dato in den 
von der Regierung festgelegten Zeitraum fallen. Hier muss man so-
zusagen von Woche zu Woche abwarten, wie sich die Pandemie 
entwickelt. Leider muss der „plastikfreie“ Ostermarkt entfallen und 
die Kompostaktion, die Gratisabgabe von Sand für Sandkisten und 
die Müllsammelaktion müssen verschoben werden. Ich darf alle In-
teressierten bitten, die zeitnahen Informationen auf der Website der 
Stadtgemeinde Marchtrenk unter https://www.marchtrenk.gv.at/
Veranstaltungen abzufragen und unseren beliebten Newsletter zu 
abonnieren und zu lesen.

DER
BÜRGERMEISTER 
IM INTERVIEW

Jenseits von Corona gibt es natürlich weiterhin aktuelle Themen, die 
uns alle betreffen, wie z. B. das Baumsterben, das leider auch in 
Marchtrenk nicht zu übersehen ist. Kann man etwas dagegen tun?

Bgm. Paul Mahr: Die Baumbestände sind leider sehr stark ange-
griffen. Nicht nur bei uns, sondern im ganzen Bundesland werden 
wegen Käferbefall oder Krankheit große Waldflächen gerodet. Auch 
in Marchtrenk wurden in den zurückliegenden Wochen – meist auf 
behördliche Anweisung – Bäume gefällt und Gefahrenbereiche 
entschärft. Wir werden diese Bestände rasch mit klimatauglichen 
Sorten von Laubbäumen wieder aufforsten und somit einen Ersatz 
schaffen.

Eine der letzten durchgeführten Veranstaltungen vor der Corona-
Krise waren die Stockmeisterschaften in der Eishalle Marchtrenk. 
Sie waren, wenn auch nicht als Aktiver, dabei.

Bgm. Paul Mahr:  Die Stadtmeisterschaften im Birnstockschie-
ßen in der Eishalle waren wieder ein voller Erfolg. Ich hätte ger-
ne aktiv mitgemacht, konnte aufgrund meiner Sportverletzungen 
aber leider nicht mitwirken. Wie meine Familie und einige in mei-
nem Freundeskreis wissen, habe ich mir vor mehr als 15 Jahren 
alle Bänder im linken Knie und danach noch die Oberschenkelseh-
ne am gleichen Bein beim Fußballspielen gerissen. Daher kann ich 
mit meiner bestehenden Beeinträchtigung kaum eine Stunde am 
Eis bleiben, natürlich nicht mehr Fußball oder Tennis spielen und 
auch beim Tanzen zeigen sich zeitliche Grenzen. Ich bin froh, dass 
Radfahren und gemäßigtes Laufen noch ohne größere Probleme 
möglich sind. Bei der Siegerehrung des Stockschießens konnte ich 
meine Absenz jedoch mit der Bezahlung von Essen und Trinken 
in der gut gelaunten Runde gutmachen und gratuliere allen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern auch hier im vorliegenden Magazin 
nochmals zu ihren Leistungen.
Bleiben Sie gesund! 

E-Mail: buergermeister@marchtrenk.gv.at
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STATISTIK AUSTRIA KÜNDIGT SILC-ERHEBUNG AN
Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige Statistiken und Analysen, die 
ein umfassendes, objektives Bild der österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft zeich-
nen. Die Ergebnisse von SILC liefern für Politik, Wissenschaft und Öffentlichkeit grundlegen-
de Informationen zu den Lebensbedingungen und Einkommen von Haushalten in Österreich. 
Es ist dabei wichtig, dass verlässliche und aktuelle Informationen über die Lebensbedingun-
gen der Menschen in Österreich zur Verfügung stehen. 

Die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living Conditions = 
Statistiken über Einkommen und Lebensbedingungen) wird jährlich 
durchgeführt. Rechtsgrundlage der Erhebung sind die nationale Ein-
kommens- und Lebensbedingungen-Statistik-Verordnung des Bun-
desministeriums für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Konsumenten-
schutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 zuletzt geändert in BGBl. 319/2019) 
sowie eine Verordnung des Europäischen Parlaments und des Rates 
(EG Nr. 1177/2003).

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Melde-
register jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich für die Befragung 
ausgewählt. Auch Haushalte Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! Die 
ausgewählten Haushalte werden durch einen Ankündigungsbrief in-
formiert und eine von Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson 
wird von März bis Juli 2020 mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, 
um einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. Diese Personen 
können sich entsprechend ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt 
wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um auch Verände-
rungen in den Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, die schon 
einmal für SILC befragt wurden, können in den Folgejahren auch tele-
fonisch Auskunft geben. 
Inhalte der Befragung sind u. a. die Wohnsituation, die Teilnahme am 
Erwerbsleben, Einkommen sowie Gesundheit und Zufriedenheit mit 

bestimmten Lebensbereichen. Für die Aussagekraft der mit großem 
Aufwand erhobenen Daten ist es von enormer Bedeutung, dass sich 
alle Personen eines Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung betei-
ligen. Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte einen Ein-
kaufsgutschein über 15,- Euro.

Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Daten erstellt 
wird, ist ein repräsentatives Abbild der Bevölkerung. Eine befragte 
Person steht darin für Tausend andere Personen in einer ähnlichen 
Lebenssituation. Die persönlichen Angaben unterliegen der absolu-
ten statistischen Geheimhaltung und dem Datenschutz gemäß dem 
Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. Statistik Austria garantiert, dass 
die erhobenen Daten nur für statistische Zwecke verwendet und per-
sönliche Daten an keine andere Stelle weitergegeben werden. 
Herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! 

Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter:
Statistik Austria, Guglgasse 13, 1110 Wien
Tel.: (01) 71128 8338 (werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo

HAUSBAU
Im Frühjahr werden die meisten Häuser gekauft und die meisten Bauvorhaben gestartet. 
Die Beweggründe sind unterschiedlich: Mehr Platzbedarf, mehr Ruhe in den eigenen vier 
Wänden bis hin zu einer Geldanlage und Pensionsvorsorge.

Doch oftmals ist der Plan der eigenen vier Wände mit vielen Fragen 
verbunden: Haben wir finanziell alles bedacht? Sind noch Kinder 
geplant? Wie sehen dann unsere Finanzen aus? Kann mit weniger 
Einnahmen das Mehr an Ausgaben abgedeckt werden? Sind wir mit 
der Rückzahlung der Schulden vor dem Pensionsantritt fertig? Gibt es 
Notfallszenarien, wenn Einnahmen wegbrechen?

Gerne unterstützen wir Sie bei der Klärung 
dieser Fragen. Im Rahmen einer kostenlosen 
Budgetberatung erstellen wir gemeinsam mit 
Ihnen eine entsprechende Finanzanalyse, die 

klarstellt, ob eine langfristige Finanzierung Ihres Vorhabens möglich 
ist. Damit gönnen Sie sich einen unabhängigen Blick von außen.

KLARTEXT – Finanzielle Gesundheit ist die Präventionsabteilung 
der Schuldnerberatung OÖ und wird finanziert durch das Sozialre-
ssort des Landes OÖ.
Unser Beratungsangebot ist kostenlos, unabhängig und lösungs-
orientiert. Weitere Infos und Anmeldung unter 0732/77 55 77 oder 
im Internet unter www.klartext.at. 

© Marc Hoffmann
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ENDLICH – EIN URTYPISCHER 
ÖSTERREICHISCHER WÜRSTELSTAND MITTEN 
IM HERZEN VON MARCHTRENK.

NEUER WÜRSTELSTAND 
IN MARCHTRENK

Am 14. April öffnet die Goldmarie in der Linzer Straße 28 im Gastgarten des ehe-
maligen Gasthofs „Zur Goldhaube“ ihre Pforten.

Es erwarten dich Klassiker wie Bosner, Kafka oder Bratwürstel. Alle Zutaten beziehe ich regi-
onal in Top-Qualität. Zusätzlich gibt es einmal die Woche die beliebten Schmid-Klassiker wie 
Backhendl, Pustaschnitzel, Beischl und vieles mehr. Frisch gezapftes Zipfer Bier und Linzer 
Bier sowie Antialkoholika, wie Schartner Bombe oder Frucade, stehen auf der Getränkekarte.

Auf der Facebookseite Goldmarie erfährst du unsere wöchentlichen Highlights und Aktionen. 
Sehr gerne bereitet mein Team alle Speisen auch zum Abholen vor. 

Die Goldmarie freut sich  montags bis freitags  von 9:00 bis 18:00 Uhr sowie 
samstags von 9:00 bis 12:00 Uhr auf euren Besuch.

Goldmarie Sophie Schmid

VALENTINSTAG
IN MARCHTRENK
Traditionelle Anlässe wie der Valentinstag werden in Marchtrenk 
hochgehalten. So waren Bürgermeister Paul Mahr und die Leiterin 
des Standortmarketings Mag.a Jennifer Brandstätter gemeinsam mit 
fleißigen UnterstützerInnen der „Jungen Generation Marchtrenk“ am 

14. Februar, dem Gedenktag des hl. Valentinus, ganz im Zeichen des 
Brauchtums im Stadtzentrum unterwegs, um viele bunte Primeln und 
Schokoladenherzen an die MarchtrenkerInnen zu verteilen.
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AKTUELLES AUS DER 
4614GALERIE MARCHTRENK
Leider fiel auch die Vernissage der Ausstellung „Bunt gezeichnet“ der Corona-Krise zum Opfer. Wir werden aber versuchen 
– sofern es die gesamte Lage zulässt –, die Ausstellung im April wieder zur Besichtigung zu eröffnen. Geplant ist am Don-
nerstag, den 23. April um 19.:00 Uhr eine Finissage. Genauere Infos werden wir  auf unserer Facebookseite, im Newsletter 
der Stadt Marchtrenk und auf unserer Website www.galerie4614.at veröffentlichen.   

Die nächsten geplanten Ausstellungen sind  vom 30. April bis zum 
3. Mai „Natürlich Anders“ mit Bildern und Grafiken von Josef Jobst 
und vom 14. bis zum 17. Mai „Gemalt, gezeichnet und getöpfert“ mit 
Bildern und Keramik von Mitgliedern unseres Kunstvereines Palette. 

Weiters weisen wir auch noch auf die Gemeinschaftsausstellung „Ars 
insectum“ hin, die vom 25. bis zum 28. Juni zu sehen sein wird und 
die sich in vielfältiger Weise mit der Welt der Insekten befassen wird. 
An dieser Ausstellung nehmen, neben internationalen KünstlerInnen 
wie Gabriele Esau (Bild) und Michael Maschka, KünstlerInnen von be-
freundeten Kunstvereinen und die SchülerInnen der Kreativklassen 
der NMS 2 teil.

Alle Veranstaltungen finden natürlich nur dann wirklich statt, soweit es sich mit der Corona-Problematik vereinbaren 
lässt. Aktuelle Infos entnehmen Sie bitte den oben bereits erwähnten Kanälen und digitalen Medien.

Wir wünschen  unseren FreundInnen der Galerie und allen MarchtrenkerInnen alles Gute, bleibt gesund. Wir freuen uns auf ein Wiederse-
hen bei einer unserer  nächsten Ausstellungen. Das Team  der „4614Galerie Marchtrenk“ und von Palette Kunstforum OÖ
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DR. RONALD ECKER –
EHRUNG FÜR ZEHN JAHRE
LEITUNG DER „GESUNDEN
GEMEINDE“
Am 30. Jänner fanden in den Redoutensälen in Linz Ehrungen 
der Gesundheitsabteilung des Landes OÖ für verdiente Mit-
arbeiterInnen der Gesunden Gemeinden in OÖ statt. 

Auch Dr. Ronald Ecker erhielt für seine zehnjährige ehrenamtliche Tä-
tigkeit als Leiter der „Gesunden Gemeinde Marchtrenk“ von LH-Stv.  
Mag.a Christine Haberlander eine Ehrenurkunde verliehen. Der Me-
diziner Dr. Ecker setzt sich jedes Jahr intensiv ein, um KollegInnen 
für Vorträge im Rahmen der „Gesunden Gemeinde“ zu finden. Die-
ser ganz wesentliche Teil des Angebotes der „Gesunden Gemeinde“ 
wäre ohne sein Engagement erheblich schwieriger.
Auch die Stadtgemeinde Marchtrenk wurde für ihre Arbeit im Ge-
sundheitsbereich mit einem Qualitätszertifikat ausgezeichnet, das 
Hans-Jörg Muckenhuber als Vertreter der Stadt entgegennahm. 

Auch Hans-Jörg Muckenhuber freute sich als Vertreter der Stadtgemeinde Marchtrenk 
über das Qualitätszertifikat aus den Händen von LH-Stv. Mag.a Christine Haberlander.

LH-Stv. Mag.a Christine Haberlander übergab Dr. Ronald Ecker die Ehrenurkunde für seine ehrenamtliches Engagement als Leiter der „Gesunden Gemeinde Marchtrenk“.
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BÜCHEREI MARCHTRENK

„SENIORENTELLER GEFÄLLIG?“
Unsere Stadtbücherei ist vielen vor allem als Kinder- und Familienservice bekannt. Schließlich verleihen 
wir knapp 4.000 Bücher für Jugendliche und Kinder, 270 Spiele, je 700 CDs und DVDs speziell für die 
jüngere Generation und neuerdings auch über hundert Tonie-Figuren. Darüber hinaus greifen auch die 
Erwachsenen unter unseren 1.000 aktiven LeserInnen gerne zu den neuesten Sachbüchern (von den The-
men Garten, Essen, Reisen über Politik, Gesundheit und Biografien bis hin zu diversen Ratgebern) und zu 
guten/den neuesten Krimis, Liebesgeschichten, historischen Romanen... 

Wir sind stolz auf unser Angebot – über 1.000 Medien werden pro 
Jahr neu angeschafft! Im Zuge dessen muss daher Altes ausgeschie-
den werden (Stichwort: Flohmarktkiste); und immer wieder einmal 
werden ganze Regale umgeräumt. So sei an dieser Stelle ein „neues“ 
Regal ins Rampenlicht gerückt, das wir salopp „Seniorenteller“ ge-
nannt haben. Gegenüber von den Gedichtbänden (von Rilke bis Heinz 
Erhardt) und Hörbüchern* für Erwachsene stehen neuerdings ausge-
wählte Bücher für die älteste Generation: Knapp 100 Heimatromane 
(etwa von Hans Ernst), Literatur in Großdruck sowie Kurzgeschichten 
für Demenz-Betroffene. Apropos: Zwei Dut-
zend Sachbücher haben wir zum Thema De-
menz – vom Umgang mit Betroffenen bis hin 
zum Gedächtnistraining – und ebenso viel Li-
teratur über Pflege! Und außerdem empfeh-
len wir gerade Omis und Opis das Regal der 
Lebensgeschichten und Anekdoten (z. B. von 
Georg Markus).

*  Unser Tipp zum Hörbuch: Warum den Großeltern nicht 
einmal einen Roman zum Anhören mitnehmen, wenn de-
ren Augen nicht mehr mitmachen? Oder selbst im Auto 
oder neben der (Haus-)Arbeit eine gute Geschichte hören?  
PS: Das besondere Service der Stadtgemeinde:  
PensionistInnen lesen gratis!

DIE STADTGEMEINDE MARCHTRENK TRAUERT UM

CHRISTIAN MITTERMAYR
stellvertretender Leiter der Finanzverwaltung,

der am Freitag, dem 24. Jänner 2020, völlig überraschend und plötzlich im 60. Lebensjahr von Gott zu sich gerufen wurde.

Der Verstorbene war über 40 Jahre lang in der Finanzverwaltung der Stadtgemeinde Marchtrenk tätig. Neben 
seiner Haupttätigkeit als Buchhalter war er als aktiver Sportler besonders dem Sportreferat verbunden, wo er, 
neben der Schriftführung, über viele Jahre hinweg an der Umsetzung der Gemeindegremien mitwirkte. Zuletzt 
hatte er auch die Funktion des Radbeauftragten der Stadtgemeinde Marchtrenk inne.
Christian war überaus hilfsbereit und beliebt in der KollegInnenschaft sowie in der Bevölkerung und war fest im 
gesellschaftlichen Leben von Marchtrenk verankert.

Wir drücken den Angehörigen unser tief empfundenes Mitgefühl aus und bedanken uns aufrichtig für alles, was 
Christian in all den Jahrzehnten seiner Tätigkeit für unsere Stadt geleistet hat.

Die Stadtgemeinde Marchtrenk wird ihm immer ein ehrendes Andenken bewahren.

Bürgermeister Paul Mahr sowie
die GemeindevertreterInnen und die Gemeindebediensteten

sind tief betroffen und drücken den Angehörigen ihr aufrichtiges Beileid aus.
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ERSTMALIG UNTERSTÜTZT EIN 
ZIVILDIENER DEN DIENSTBETRIEB 
DER ÖRTLICHEN FEUERWEHR
Neben den klassischen Bereichen wie dem Roten Kreuz und dem Bezirksalten- und Pflegeheim beschäftigt die Stadtgemein-
de Marchtrenk seit September 2015 – erstmals im Hort 1 und dann in den folgenden Jahren in den fünf Kindergärten und 
auch im Hort 2 – nun insgesamt sieben Zivildiener. Ganz neu ist der Einsatz eines Zivildieners bei der Feuerwehr. Steigende 
Einsatzzahlen, stetig wachsende Aufgabenbereiche und eine pulsierende Stadtentwicklung machten es notwendig, einen 
Zivildiener auch bei der Freiwilligen Feuerwehr Marchtrenk einzusetzen.

Mit Christoph Eigenstuhler (20) konnte für den ersten Turnus ein in 
Marchtrenk wohnhafter Tiefbauer gewonnen werden. Zudem ist er 
bereits seit 2012 Mitglied der Feuerwehr und kann somit sein Hobby 
mit der Verpflichtung, einen Wehr- bzw. Zivildienst zu leisten, kombi-
nieren.

Bürgermeister Paul Mahr ist sichtlich stolz, dass „seine“ Feuerwehr, 
neben dem Landesfeuerwehrkommando in Linz, zu einer der wenig 
Zivildienststellen in Oberösterreich zählt. Kommandant ABI Thomas 
Fraungruber freut sich auf die Unterstützung in den kommenden 
neun Monaten, die neben dem klassischen Einsatzdienst vor allem in 
der Systemerhaltung liegt. Weiters wird Zivildiener Eigenstuhler auch 
den hauptamtlichen Kameraden Jürgen Köhrer bei der Sanierung und 
der Renovierung des Feuerwehrhaus unterstützen.

Im Rahmen des Zivildienstes wird eine Ausbildungsmöglichkeit zum 
Helfer in Kinderbetreuungseinrichtungen und nun auch bei den Feu-
erwehren mit qualifiziertem Einsatz angeboten. Es gibt jedes Jahr 
reichlich Bewerbungen. 

Hinweis: Bitte Bewerbungen mit beigefügtem Lebenslauf 
bis spätestens 31. Jänner jeden Jahres – für Dienstantritt 
im Herbst (Start Arbeitsjahr) übermitteln; per E-Mail an:  
amtsverwaltung@marchtrenk.gv.at oder per Post an: Stadt-
gemeinde Marchtrenk, Linzer Straße 21, 4614 Marchtrenk; 
telefonische Auskünfte bekommen Interessenten unter 
07243/552-310 bei Dilek Demirkalp.

Text & Foto: (c)FF Marchtrenk v. l. Jürgen Köhrer, Christoph Eigenstuhler, Bgm. Paul 
Mahr und Kommandant ABI Thomas Fraungruber
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35. MARCHTRENKER LANGLAUF

WANDERN UND SCHILANGLAUF
BEI GERINGER SCHNEELAGE
Am Samstag, den 25. Jänner ging es auf zum 35. Marchtrenker Lang-
lauf – durchgeführt von der Askö Marchtrenk – nach Schöneben in 
der Marktgemeinde Ulrichsberg. Zur Veranstaltung hatten sich 46 
TeilnehmerInnen angemeldet, die sich mit einem Reisebus, der dan-
kenswerterweise von der Stadtgemeinde zur Verfügung gestellt wor-
den war, auf den Weg machten. Vor der Abfahrt erhielten alle jeweils 
ein Lunchpaket, gesponsert  von Deltachef Mag. Siegi Buchgeher. 
Bei der Anreise zeigte sich der Himmel bis kurz vor dem Ziel noch 
bedeckt, in Schöneben fanden wir jedoch besseres Wetter vor, so-
gar Sonnenschein. Loipen waren zwar keine gespurt, die Schneelage 
erlaubte aber teilweise Langlauf und so teilte sich die Reisegruppe in 
LangläuferInnen und WandererInnen auf.

Kurz nach 15:00 Uhr traten wir die Heimfahrt nach Marchtrenk an, mit 
einem Einkehrschwung im Stiftskeller Aigen Schlägl und in die Ker-
zenwelt, bis wir schließlich gegen 18:00 Uhr wieder beim Delta-Treff 
eintrafen. Dort begrüßten uns Bürgermeister Paul Mahr und die Leite-
rin der Sparkasse Barbara Stader. Der schöne, kurzweilige Tag endete 
mit einer Verlosung, bei der es sehr schöne Preise zu gewinnen gab: 
Die Sparkasse Marchtrenk hatte von der Lebenshilfe Wels handgefer-
tigte Keramikwaren gestiftet und auch die Firmen Mallezek,  E-Werk 
Wels und die Zipfer Brauerei hatten schöne Warenpreise beigesteu-
ert. Zudem gab es eine große Torte der Konditorei Zwieb, die, mit Hilfe 
des Bürgermeisters, den Anwesenden serviert wurde. 

Richard Szegedi
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REGIONALE WIRTSCHAFT IM FOKUS DER „JUNGEN GENERATION“:

BETRIEBSBESICHTIGUNG BEI
STARLIM UND STERNER
Mit den „JUSTI-Betriebsbesichtigungen“ bietet der Verein „JG Junge Generation Marchtrenk“ in Kooperation mit der Platt-
form Marchtrenker Wirtschaft Stammtische der etwas anderen Art. Interessierte BürgerInnen können den kostenlosen In-
foservice nutzen, um lokale Unternehmen kennenzulernen. Zudem soll das Format zum Gesprächsaustausch zwischen den 
unterschiedlichen Generationen rund um das Thema regionale Wirtschaftsentwicklung animieren.

Dieses Mal durfte man der Firma Starlim und Sterner, die auf den 
Werkzeugbau und die Spritzguss-Produktion von Kleinteilen aus Si-
likon spezialisiert ist, einen Besuch abstatten. Über 1.500 Mitarbei-
terInnen arbeiten mittlerweile in der international tätigen Unterneh-
mensgruppe. Besonderes Augenmerk wird auf die innerbetriebliche 
Aus- und Weiterbildung, insbesondere der Lehrlingsausbildung, ge-
legt. Davon konnten sich die JUSTI-TeilnehmerInnen im neuen „ster-
ner training center“ in Wels überzeugen. Schließlich wurden noch die 
Werkstätten am Hauptstandort in Marchtrenk und Geschäftsführer 
Thomas Bründl besucht.

„Die ‚JUSTI-Betriebsbesichtigungen‘ bieten die 
Möglichkeit regionale Unternehmen und Arbeit-
geber kennenzulernen und sich über Branche, 
Angebote und Arbeitsplätze sowie über Aus- und 
Weiterbildungen zu informieren“,
erklärt Initiator Bernhard Stegh. Der nächste Firmenbesuch ist 
bereits in Planung.

 

SMG Leiterin Mag. Jennifer Brandstätter, Bgm. Paul Mahr, Starlim-Sterner Geschäfts-
führer Thomas Bründl, Abg.z.NR. Petra Wimmer, JG-Chef Bernhard Stegh
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WARNUNG DES 
BUNDES KRIMINAL AMTS 
IM ZUSAMMEN HANG MIT 
DEM CORONAVIRUS
DAS BUNDESKRIMINALAMT HAT WIEN DIGITAL FOLGENDE WARNUNG ZUKOMMEN LASSEN:
Die aktuelle Situation führt bei vielen Menschen verständlicherweise zu Verunsicherung. Kriminelle nutzen häufig derartige 
Situationen aus, um sich zu bereichern! Sie werden daher in der nächsten Zeit, insbesondere auch im digitalen Bereich , ver-
stärkt damit rechnen müssen, dass Kriminelle unter dem Deckmantel „Corona“ es versuchen, Ihnen einen Schaden zuzufügen.

Das könnte zum Beispiel wie folgt passieren:

  Eine Internetseite fordert Sie auf, ihre Daten einzugeben, um über 
die aktuellsten Entwicklungen im Zusammenhang mit Corona in-
formiert zu bleiben.

  In einer  E-Mail werden Sie aufgefordert, eine neue Software für 
die Telearbeit zu installieren.

  In einer  E-Mail werden Sie aufgefordert, Ihr Passwort auf einer 
Internetseite einzugeben, um ein neues Zusammenarbeitstool 
(Videokonferenzen, Chat-Tools etc.) zu aktivieren.

  Ein Popup-Fenster erscheint auf Ihrem Bildschirm, in dem Sie das 
„Sicherheitsteam“ auffordert, die Installation und Freigabe eines 
erforderlichen Remote-Tools zu akzeptieren.

Daher bitten wir Sie um Beachtung folgender Sicherheitsgrundsätze:

  Seien Sie skeptisch, wenn Sie z. B. per E-Mail zu ungewöhnlichen 
oder auch scheinbar notwendigen Handlungen aufgefordert wer-
den oder auf Seiten verwiesen werden, auf denen Sie ein Pass-
wort oder persönliche Daten eingeben sollen. Bedenken Sie, dass 
die Absenderadresse oder der Name in solchen E-Mails gefälscht 
sein könnten.

  Prüfen Sie die Korrektheit: Grundlegende Änderungen von Pro-
zessen in einer Organisation werden auf deren Website, in Team-
Sitzungen oder durch interne Verlautbarungen bekanntgemacht. 
Falls Sie unsicher sind, fragen Sie bei der zuständigen Stelle nach. 
Scheuen Sie sich nicht, bei der zuständigen Stelle telefonisch nach-
zufragen, hier können die meisten „Unklarheiten“ geklärt werden.

  Geben Sie Zugangsdaten nur auf Websites ein, bei denen die Ad-
resse [der erwartete Domainname] unmittelbar vor dem ersten 
Schrägstrich steht. Wenn Sie sich unsicher sind, geben Sie die 
Web-Adresse händisch ein, damit verhindern Sie zumeist, dass 
Sie auf einer sog. „Fake-Seite“ landen (z. B. Coce-lola.xx anstatt 
von Coca-lola.xx).

  „Sichere“ Websites werden zumeist durch das Präfix https an-
gezeigt (https://stp.portal.bka.gv.at/). Leider ist in diesem Zu-
sammenhang zu erwähnen, dass durch Organisationen die Ver-
wendung von „https:“ (nahezu) kostenlos zur Verfügung gestellt 
wird. Wenn Sie einen „anerkannten“ Web-Browser verwenden, 
wird Sie dieser in der Informationsleiste darüber informieren, ob 
es sich um eine „sichere“ Seite handelt“ (grünes Schloss, Haken, 
etc.). Beispiele einer unsicheren Adresse:

  https://webhoster-a.com/stp.portal.bka.gv.at 
(Anderer Domänenname vor dem ersten Schrägstrich)

  https://bka.gv.at@irgendetwasanderes.com/ 
(Vor dem ersten Schrägstrich befindet sich„irgendetwasanderes.
com“, nicht „bka.gv.at“)

  Beachten Sie bitte unbedingt die Schreibweise von Ihnen 
übermittelten Web-Adressen. Wenn es sich um Ihnen „bekannte 
Adressen“ handelt, geben Sie diese unbedingt händisch oder 
aus Ihren Aufzeichnungen mittels copy/paste ein. Übernehmen 
Sie im Zweifelsfall keineswegs Web-Links, die Ihnen per E-Mail 
übermittelt wurden.

  Kreditinstitute oder namhafte Vertretungen von Geschäftspart-
nerInnen, fordern Sie niemals über E-Mail oder Popup auf, auf 
einen Link zu klicken oder persönliche Angaben zu bestätigen. 
Übermitteln Sie keinesfalls eine Ausweis-Kopie!

  Wenn Sie E-Mails von Firmen, Bekannten und Freunden erhal-
ten, sehen Sie sich bitte immer die ganze E-Mail-Adresse an und 
achten Sie insbesondere darauf, dass der Namens-Teil als auch 
die angeführte Domäne hinter dem @ jenem Mail-Anbieter ent-
spricht, der Ihnen dazu bekannt ist. Oftmals werden von Täte-
rInnen gleichlautende E-Mail-Adressen unter Verwendung unter-
schiedlicher Domänen verwendet.

  Haben Sie Ihre Zugangsdaten auf einer vermeintlich unsicheren 
Website eingegeben, ändern Sie sofort das Passwort und infor-
mieren Sie bitte ihren zentralen EDVDienstleister, um allfällige 
missbräuchliche Zugriffe in diesem Zeitraum zu dokumentieren 
und festzuhalten.
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BALI – AUS DER SICHT
EINES HUNDES
Diesmal weiß ich gar nicht genau, was ich euch schreiben soll. Mein Herrl spricht immer von der Corona-Krise. Ich weiß 
zwar nicht genau, was das ist, aber es soll gefährlich sein. Wir müssen aufpassen, dass wir uns nicht zu nahe kommen. Viele 
Menschen sind nun zu Hause, weil die Regierung das wegen der Sicherheit angeordnet hat und haben nun mehr Zeit, um 
mit ihren vierbeinigen FreundInnen etwas zu unternehmen. Das geht aber nicht einfach so. 

Der notwendige Auslauf für uns ist ja erlaubt, aber nicht stunden-
langes Spazierengehen, eventuell noch mit befreundeten Hundebe-
sitzerInnen. Das geht derzeit leider gar nicht. Sagt euren Frauchen 

und Herrchen auch, dass wir jetzt unbedingt 
angeleint gehen 
müssen, weil ein 
zufälliger Kontakt 
mit anderen Men-
schen vermieden 
werden soll.

Aber ich kann euch auch etwas Positives berichten: Wie angekündigt 
haben alle HundebesitzerInnen von meinem Herrchen je 50 Stück 
„Gacki-Sackerl“ erhalten. Viele hatten bisher noch nie so ein Sackerl 
im Gebrauch und konnten damit erstmals die Vorteile erkennen. Mein 
Herrchen hat sehr viele positive Rückmeldungen erhalten. Wir freuen 
uns darüber sehr und hoffen natürlich, dass die Sackerl auch recht 
fleissig benützt werden, damit wir eine saubere Stadt haben.
Ich hoffe, dass ich euch in der nächsten Ausgabe darüber berichten 
kann, dass wir wieder gemeinsam mit unseren Herrchen und Frau-
chen auf der Hundewiese spielen und unsere Kontakte pflegen kön-
nen. Bleibt gesund!

Euer Bali

Das Frauchen von meinem Freund „Sami“ hat die 
„Gacki-Sackerl“ nun auch in Verwendung

Auch wenn wir nicht viel Schnee hatten, habe ich einen Ausflug gemacht und viel Spaß gehabt.

Lieber Paul,

was für eine schöne Idee und tolle Überraschung heute in der Post. Danke!!
Almost famous Käthe van de Duivel (Rasse: X-Hollandse Herder) bedankt sich recht 
herzlich! (Und lässt ausrichten, dass Frauli den Hundesteuerbescheid, der dieser Tage 
ins Haus flatterte, natürlich, wie immer, umgehend überwiesen hat.)

Liebe Grüße 
„Frau Isa“ & Käthe
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EINE INITIATIVE DES WIRTSCHAFTSREFERATS DER STADTGEMEINDE MARCHTRENK
Marchtrenk ist stolz auf die Leistung seiner Nachwuchskräf-
te und belohnt daher alle Lehrlinge aus der Region, die mit 
gutem oder ausgezeichnetem Erfolg das Lehrjahr bzw. die 
Lehre abgeschlossen haben. Als „Danke“ für das Engage-
ment in der Schule und Arbeit überreichen wir einen Ausbil-
dungsbonus in Form eines Wertguthabens, aufgebucht auf 
der Marchtrenker GUUTE-Card.

AUSBILDUNGSBONUS
FÜR DIE BESTEN NACHWUCHSKRÄFTE

K A R R I E R E . F I N D E T . S T A D T .

50 €
BEI GUTEM ERFOLG

100 €
BEI AUSGEZEICHNETEN ERFOLG

DER BONUS WIRD AUF DIE MARCHTRENKER
GUUTE-CARD AUFGEBUCHT.

VERLEIHUNG
Nach Prüfung der Förderwürdigkeit erfolgt eine Verleihung im Rah-
men einer Veranstaltung mit Lehrlingen, SchülerInnen, MaturantIn-
nen, Eltern und UnternehmerInnen. Für diese Veranstaltung werden 
persönliche Einladungen verschickt. Es besteht für diese Förderung 
kein Rechtsanspruch.

ANTRAGSBERECHTIGUNG
  Lehrlinge, die zum Zeitpunkt der Antragstellung in Marchtrenk 

wohnhaft sind und innerhalb eines Berufschuljahres ein Jahres-
zeugnis oder ein Lehrabschlusszeugnis mit gutem oder ausge-
zeichnetem Erfolg nachweisen können.

  MaturantInnen, die zum Zeitpunkt der Antragstellung in March-
trenk wohnhaft sind und die ein Reifeprüfungszeugnis mit einem 
guten oder ausgezeichneten Erfolg nachweisen können.

  SchülerInnen, die zum Zeitpunkt der Antragstellung in March-
trenk wohnhaft sind und die ein Jahreszeugnis der 6., 7. und 8. 
Schulstufe einer AHS (allgemeinbildende höhere Schule, Gymna-
sium) mit einem guten oder ausgezeichneten Erfolg nachweisen 
können.

  SchülerInnen, die zum Zeitpunkt der Antragstellung in Marchtrenk 
wohnhaft sind und die ein Jahreszeugnis der 3. und 4. Schulstufe 
einer BMS (berufsbildende mittlere Schule) mit einem guten oder 
ausgezeichneten Erfolg nachweisen können.

  SchülerInnen, die zum Zeitpunkt der Antragstellung in March-
trenk wohnhaft sind und die ein Jahreszeugnis der 3., 4. und 5. 
Schulstufe einer BHS (berufsausbildende höhere Schule, Matura) 
mit einem guten oder ausgezeichneten Erfolg nachweisen kön-
nen.

BEANTRAGUNG
Durch den Lehrling, Schülerin/Schüler, Maturantin/Maturanten oder 
einen gesetzlichen Vertreter. Als Nachweis dient das jeweilige Jahres-
zeugnis/Lehrabschlusszeugnis bzw. Reifeprüfungszeugnis.
Beantragung bis 31.08. jenes Jahres, in dem das Zeugnis ausgestellt 
bzw. des Folgejahres (bei Ausstellungsdatum im Zeitraum von 01.09. 
bis 31.12.)
Weiters einzureichen: Wohnsitzbestätigung (Meldezettel) bei 
SchülerInnen und Maturanten, bei Lehrlingen Bestätigung über auf-
rechtes Lehrverhältnisses (Formular Stadtgemeinde Marchtrenk).

KONTAKT:
Die Beantragung erfolgt unter Vorlage aller zum Nachweis er-
forderlichen Unterlagen persönlich oder schriftlich bei folgender 
Stelle:
Stadtamt Marchtrenk, Wirtschaftsreferat, z.Hd. Lisa Finner
Linzer Straße 21 | 4614 Marchtrenk

WEITERE INFORMATIONEN:
E-Mail: l.finner@marchtrenk.gv.at 
oder telefonisch unter 07243 - 552 153
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RK-ORTSSTELLE MARCHTRENK 
WURDE AUFGERÜSTET
INFEKTIONSTRANSPORTE WERDEN DURCHGEFÜHRT – 
„DRIVE-IN“ FÜR TESTUNGEN WURDE AUFGEBAUT
Seit Montag, dem 16.3.2020 wurde die Ortsstelle Marchtrenk zur COVID-19-Einsatzzentrale für den gesamten Bezirk umgerüs-
tet. Die Dienststelle widmet sich neben dem regulären Betrieb den Einsätzen im Zusammenhang mit der Corona-Infektion.

Interview mit dem Dienstführenden der Ortsstelle des 
Roten Kreuzes Marchtrenk NFS Thomas Emrich:
Welche Transporte können vom Roten Kreuz durchgeführt 
werden?

Der normale Einsatzdienst ist täglich 24 Stunden gegeben und die 
Bevölkerung kann sich auf die Versorgung verlassen. Darüber hin-
aus werden speziell die Infektionstransporte für bestätigte Corona-
Fälle für den Bezirk WE und WL übernommen.

Welche Maßnahmen wurden für Infektionstransporte 
getroffen?

Die Fahrzeuge wurden speziell adaptiert und so vorbereitet, dass 
eine Desinfektion nach einem Transport leicht möglich ist. Schut-
zausrüstung für die SanitäterInnen und spezielles Material wird in 
ausreichender Menge gelagert.

Wie ist die Ortsstelle besetzt?
Die Ortsstelle hat sich von der Besetzungsstärke in der letzten 
Woche vervierfacht. Alle Fahrzeuge sind vollbesetzt. Des Weiteren 
wurde ein eigener ambulanter ÄrztInnen-Notdienst mit Fahrzeug 
sowie ein mobiles Probenentnahme-Team installiert. Außerdem be-
treiben wir einen „Drive-in“ für behördlich angeordnete Testungen. 
Hier ist speziell darauf hinzuweisen, dass nur Personen getestet 
werden, die eine behördliche Zuweisung haben.

Wie schützen sich die MitarbeiterInnen?
Alle MitarbeiterInnen werden täglich in einem Morgenapell über 
Neuerungen informiert. Schutzanzüge und Material stehen für alle 
zur Verfügung.

Wie werden die MitarbeiterInnen versorgt?
Im Moment versorgen wir uns noch selbst – ab nächster Woche 
ist eine tägliche Essensanlieferung für die MitarbeiterInnen geplant. 

Wie kann man sich den Ablauf bei einer „Drive-in“-Station 
vorstellen?
Die Personen werden von der Behörde zugewiesen. Sie kommen 
mit dem Auto zur „Drive-in“-Station. Durch das geöffnete Fenster 
wird der Test durchgeführt und ins Krankenhaus gebracht. Die Be-
hörde verständigt die Personen vom Testergebnis.

Wer darf zu dieser Station kommen?
Es dürfen nur Personen, die behördlich zugewiesen wurden, in der 
Zeit von 16:00 bis 18:00 Uhr zur Testung kommen.

Bei wem muss man sich für die rasche Umsetzung der 
getroffenen Maßnahmen bedanken?

Bei allen MitarbeiterInnen der Dienststelle Marchtrenk, bei Ortsstel-
lenleiter Helmut Schatzl, der uns aus dem Hintergrund unterstützt, 
und besonders bei dem Dienstführenden Thomas Emrich, bei Wolf-
gang Speichert und bei Thomas Edtinger. Hier wurde viel geleistet 
und wir sind froh, dass wir diese Tage der Vorbereitung noch vor 
dem erwartetet Ansturm zur Verfügung hatten. Besonderer Dank 
gilt auch der Stadtgemeinde Marchtrenk, der Polizei und den Feuer-
wehren für die hervorragende Zusammenarbeit.
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Jungtiere, wie hier ganz junge Feldhasen, und Gelege (Nester mit Eiern) bitte auf kei-
nen Fall berühren. Es handelt sich meist nicht um Findelkinder und die tierischen El-
tern sind nicht weit von ihren Schützlingen entfernt. Foto: K. Kücher

FRÜHLINGSGEFÜHLE
IN WALD UND FLUR
Mutter Natur hat den Frühlingswecker gestellt, in der Flora und Fauna ist es an der Zeit, 
aufzustehen. Lange und erholsam waren der Winterschlaf, die Winterruhe und die Zeit 
der Entbehrungen, doch jetzt ist eine Aufbruchsstimmung bei Mensch und Tier spürbar. 
Die heimischen Wälder, Felder und Wiesen sind der Boden für neues Leben. Es sind Kraftorte, die wir Menschen insbeson-
dere im Frühling aufsuchen. Orte, die uns frische Energie vermitteln. Denn im Frühling bekennt die Natur wieder Farbe: Am 
Waldrand duftet das Grün und Buschwindröschen, Schlüsselblume und Veilchen sorgen für einen optischen Paukenschlag.

SCHUTZ FÜR DEN NACHWUCHS
Doch wie so oft gilt es auch, den Kraftplatz Natur zu teilen. „Der Wald 
und andere Lebensräume sind vor allem auch Lebensraum für un-
zählige Tiere. Von Ende April bis Mitte Juni erreicht die Brutzeit für 
Wildtiere ihren Höhepunkt“, erklärt Landesjägermeister Herbert Sieg-
hartsleitner. Stockenten, Wildschweine, Füchse und Feldhasen sor-
gen jetzt schon dafür, dass der Naturkindergarten gut gefüllt ist. Wer 
also dieser Tage einen Schritt in die Natur setzt, sollte stets eines im 
Gepäck haben: Respekt. 
So sollten insbesondere im Frühling zum Schutz der jungen Wildtiere 
HundehalterInnen ihre Vierbeiner an die Leine nehmen. Gerüche, Ge-
räusche und Bewegungen von jungem Wild wecken mitunter Jagdins-
tinkte, gegen die HundebesitzerInnen machtlos sind. Aufgeschreckte 
und gehetzte Wildtiere laufen auf Straßen und können Unfälle verur-
sachen. Ein trächtiges Reh kann im Schockzustand sogar die Kitze 
verlieren. Da muss der Hund das Tier gar nicht erwischen.

KEINE MENSCHLICHEN EINGRIFFE
„Oft ist der Mensch selbst nicht unbeteiligt. So 
kann falsch verstandene Tierliebe lebensbedroh-
liche Folgen haben. Vermeintlich zurückgelasse-
ne Jungtiere sollen nicht aufgenommen werden“,
appelliert Wildbiologe Christopher Böck, Geschäftsführer des 
Oberösterreichischen Landesjagdverbandes.

Die Häsin kommt zum Beispiel nur einmal am Tag zu ihren Jungen, 
um sie zu säugen. Auch Gelege, also Vogeleier, sollen auf keinen Fall 
berührt werden. Das Muttertier beobachtet aus sicherer Entfernung 
die Störenfriede genau und traut sich nicht zum Nest, solange die 
Eindringlinge in der Nähe sind und so kühlen die Eier aus…
Lassen wir also den Wildtieren ihre Ruhezonen, bleiben wir auf den 
Wegen und erfreuen wir uns über den herrlichen Anblick – und die 
wunderbare Natur in unserer Gemeinde, die Tiere, aber auch die Jä-
gerInnen danken es Ihnen!
„Die Lebensräume in Wald und Flur können nur funktionieren, wenn 
sich alle Nutzerinnen und Nutzer des grünen Stellenwerts bewusst 
sind. Im Mittelpunkt der Arbeit der oberösterreichischen Jägerinnen 
und Jäger steht der Naturschutz – und damit auch der Schutz der 
Wildtiere. Die Natur sagt Weidmannsdank“ betont Landesjägermeis-
ter Herbert Sieghartsleitner abschließend. 

Auf der Website www.fragen-zur-jagd.at eröffnet der OÖ 
Landesjagdverband interessante Einblicke in die Welt der Jä-
gerInnen sowie in die unserer heimischen Wälder und Wild-
tiere. Schauen Sie doch einmal rein.

Ihre Oö. Jägerinnen und Jäger Text: OÖ. Landjagdverband
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GRUNDWASSER-NEWS
Aktuelle Messungen am Referenzbrunnen 1 der Stadtgemeinde 
Marchtrenk 300 Meter grundwasserstromabwärts zum Betriebsbau-
gebiet Carl-Auer-von-Welsbach-Straße haben folgendes Ergebnis er-
geben: In der Zeit von 15.01.2020 bis 24.03.2020 wurden von 
der Grundwasseroberkante zum Wasserspiegel Werte von 
6,08 Metern (im Jänner 2020) bis 5,90 Metern (im März 2020) 
ermittelt. Das heißt, der Grundwasseranstieg seit der letz-
ten Veröffentlichung im Stadtmagazin beträgt rund 20 cm.

LUFT-NEWS
Bericht der letzten Luftgütemessung vom Land OÖ mittels beweg-
licher Luftmessstation: Die Station wurde ca. 100 Meter von der B 
1 entfernt im westlichen Stadtgebiet von Marchtrenk während des 
Zeitraumes von einem Jahr aufgestellt. Während dieses Zeitraumes 
wurden unter anderem auch die Stickoxide und die Feinstaubbelas-
tung nach der Immissionsschutzgesetz-Luft gemessen.

Das Ergebnis war sehr erfreulich und ergab, dass die Grenz-
werte eingehalten wurden bzw. nur beim Feinstaub an neun 
Tagen Überschreitungen stattfanden, die aber innerhalb der 
Toleranzrichtlinie lagen. Grund dafür war eine nahe gelege-
ne Baustelle wo Baggerarbeiten und häufig vorbeifahrende 
LKWs Staubemissionen verursachten.

VERKEHR-NEWS
Die aktuellen Zählungen des Verkehrsflusses entlang der 
B 1 in Marchtrenk haben ergeben, dass an Werktagen rund 
25.000 motorisierte VerkehrsteilnehmerInnen – davon 15 % 
KFZ, die länger als PKW sind – die B 1 durch die Stadt March-
trenk passieren.

Seit 1,5 Monaten verläuft der Grundwasserspiegel konstant:

In der nächsten Ausgabe des Stadtmagazins erfolgt 

ein Bericht, wie sich die Corona-Krise auf die Umwelt 

auswirkt.
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D   NKE
an alle, die jetzt mithelfen

und für unser Marchtrenk Großes leisten!

Ihr Bürgermeister Paul Mahr
und sein Team

#miteinander     Marchtrenk
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Bürgermeister
Paul Mahr
 
Referent für Bauen, 
Raumordnung und 
öffentliche Sicherheit

ZWEITE STADTREGIONALE 
PLANUNGSWERKSTATT DER 
STADTREGION WELS
Am 30. Jänner fand die bereits zweite gemeindeübergreifende Planungswerkstatt der Stadt-
region Wels im Veranstaltungszentrum Buchkirchen statt. In der Stadtregion Wels arbeiten die 
Stadt Wels und die umliegenden Gemeinden Buchkirchen, Gunskirchen, Holzhausen, Krengl-
bach, Marchtrenk, Schleißheim, Steinhaus, Thalheim bei Wels, Weißkirchen an der Traun im 
Rahmen einer Stadt-Umland-Kooperation zusammen an der Entwicklung ihrer Region. 

In der Planungswerkstatt ging es diesmal um das 
Thema „Qualitätsstandards für Betriebsbaugebie-
te“. BürgermeisterInnen und FachexpertInnen der 
Stadt Wels und der Umlandgemeinden sowie der 
Raumordnungsabteilung des Landes OÖ, des Wirt-
schaftsparks Voralpenland, der Business Upper 
Austria und der Regionalmanagement OÖ GmbH 
diskutierten die Herausforderungen und den Nut-
zen einer gemeinsamen Herangehensweise bei 
der Rahmenplanung und Bebauung von neuen Be-
triebsbaugebieten. 
Die Notwendigkeit für gemeinsame Planungsan-
sätze leitete Wolfgang Pichler von der Stadt Wels 
aus der stadtregionalen Strategie ab, die 2018 er-
stellt wurde. Alexandra Puchner von der Business 
Upper Austria und Günther Ackerl von der Markt-
gemeinde Asten gaben wertvolle Fachinputs und 
Erfahrungsberichte über oberösterreichweite Ent-
wicklungen. Renate Fuxjäger von der Regionalma-
nagement OÖ GmbH, die den gesamten Prozess 
der Stadt-Umland-Kooperation begleitet, mode-
rierte den erfolgreichen Workshop. 
Bürgermeister Dr. Andreas Rabl, Sprecher des 
Stadtregionalen Forums, betonte: „Es braucht ge-
meinsame und klare Vorgaben für die Bebauung 
von neuen Betriebsbaugebieten. Damit sichern wir 
die Zukunft, vermeiden eine Zer-
siedelung von ländlichem Gebiet 
und schaffen einen attraktiven 
Standort für künftige neue Un-
ternehmen und Arbeitsplätze."
Der Welser Planungsstadtrat 
Peter Lehner erklärte: „Mit der 
stadtregionalen Strategie haben 
wir auch die gemeinsame Ent-
wicklung von Qualitätskriterien 
im Bereich von Gewerbegebie-
ten beschlossen. Die überregio-
nale Zusammenarbeit auch bei 
der Erstellung von Kriterien für 
Bebauungspläne ist für mich ein 
großer Schritt in der Kooperati-
on.“
Die Buchkirchner Bürgermeis-
terin Regina Rieder war erneut 
Gastgeberin: „Es freut mich, 

dass die Planungswerkstatt bei uns in Buchkirchen 
stattgefunden hat und dass wir gemeinsam an 
Richtlinien arbeiten, die für jeden umsetzbar sind.“ 
Marchtrenk brachte sich positiv in dieses Vernet-
zungstreffen ein und wurde in vielen Bereichen als 
Vorreiter bezeichnet.

Die TeilnehmerInnen aus der Stadtregion 
Wels vor dem Veranstaltungszentrum 
Buchkirchen. © RMOÖ GmbH

Nachdem einige BürgermeisterInnen die 
Anzahl ihrer Termine medial präsentiert 
hatten, habe ich meine Termine eines 
durchschnittlichen Monats gezählt und 
konnte eine durchaus ansehnliche Anzahl 
vermerken: „Der obige Termin war einer 
von ca. 250, die ich als Bürgermeister im 
Schnitt pro Monat absolviere. Als Bürger-
meister ist man grundsätzlich immer im 
Dienst und letztverantwortlich für viele 
Entscheidungen und für die Vertretung 
der Stadt nach außen. Ganz wichtig sind 
mir – trotz vieler E-Mails, Telefonaten, 
WhatsApp- und SMS-Nachrichten – aber 
das persönliche Gespräch und der persön-
liche Kontakt, wie bei den ca. 70 Jubilarin-
nen und Jubilaren pro Jahr, die ich immer 
sehr gerne besuche“, sagt Bürgermeister 
Paul Mahr. 
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Stadtrat
Kurt Schatzl
 
Gesundheits- und  
Kultusreferent

LIEBE MARCHTRENKERINNEN 
UND MARCHTRENKER,
der Corona-Virus beeinflusst unser gesellschaftliches Leben bereits in einem großen Aus-
maß und wir werden uns in den nächsten Wochen und Monaten weiter anpassen und ver-
ändern müssen.

Jede einzelne Mitbürgerin und jeder einzelne Mit-
bürger wird ersucht, die laufenden Maßnahmen 
der Bundesregierung zur Eindämmung des Coro-
na-Virus in dieser schwierigen Situation zu unter-
stützen.

Bei Redaktionsschluss war noch nicht absehbar, 
wie lange die laufenden Maßnahmen der Bundes-
regierung aufrecht bleiben werden. Nutzen Sie 
daher die Website der Stadtgemeinde Marchtrenk 
(http://www.marchtrenk.gv.at), um sich aktuell 
zum Thema Gesundheit zu informieren.

Ich bedanke mich bei allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern in den Krankenhäusern, den Pflege-
berufen, den Blaulichtorganisationen, der Lebens-
mittelbranche und bei den ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfern für ihren unermüdlichen Einsatz 
zum Wohle der Bevölkerung.

Ich wünsche Ihnen auf diesem Weg viel Gesund-
heit!

B1-AUSBAU PROJEKT GESTARTET
Der Ausbau der Bundesstraße 1 ist ein wichtiges, eigentlich fast das wichtigste Anliegen 
unserer Stadt Marchtrenk, wenn es um Verkehr geht. 

Nachdem das Projekt in den vergangenen Jahren 
offensichtlich nicht vorwärts kam, konnten nun 
beim Infrastruktur-Referat des Landes OÖ, nach 
mehrmaligen gemeinsamen Gesprächen, der Pro-
jektauftrag erwirkt und die Ausführung fixiert wer-

den. Dies ist der Startschuss für die Detailplanung 
und es wird mit Hochdruck daran gearbeitet, die 
Pläne noch heuer einreichfertig zu machen. Eine 
Baufortführung nach dem Abschnitt Hörsching 
steht somit fest. Fix ist auch, dass dieses Projekt 

vom Gesetz her einer 
Umweltverträglichkeits-
prüfung unterzogen 
werden muss und nach 
Abschluss der Prüfung 
umgesetzt werden 
kann.

Vizebürgermeister
LAbg. Ing. Michael Fischer
 
Verkehrsreferent

Dienstag, 2. JUNI 2020, 19:30 Uhr
KulturRaum TRENK.S

Kabarett: PETER & TEKAL
GESUND GELACHT

20 Jahre ist es her, 
dass der Allgemein-
mediziner Ronny 
Tekal (damals noch 
Teutscher) und sein 
Patient Norbert Pe-
ter (immer schon 
Peter) ihre „Doktor-
spiele“ präsentierten. 
Seitdem haben die 
beiden Medizinkaba-
rettisten das Land ein Stückchen gesünder ge-
macht. Schließlich gilt Lachen als die beste 
Medizin.

Bgm. Paul Mahr:
„Danke an alle im Gemeinderat vertretenen Parteien für die gemeinsame Vorgangsweise zum 
Ausbau der B1. Die nunmehrige Ausbauvariante mit Änderungen bis zur letzten Besprechung am 
03.02.2020 war schließlich der bestmöglich mit dem Land OÖ zu erreichende Kompromiss.“
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ab sofort zu f inden unter 

www.marchtrenk.at/leerflaechen

 
Sie verfügen über ein leerstehendes Objekt? 

Melden Sie sich gerne bei uns.

FREIE GEWERBEFLÄCHEN
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P A S S E N D E N  G E W E R B E F L Ä C H E ?
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www.marchtrenk.at/leerflaechen

 
Sie verfügen über ein leerstehendes Objekt? 

Melden Sie sich gerne bei uns.

FREIE GEWERBEFLÄCHEN

A U F  D E R  S U C H E  N A C H  D E R

P A S S E N D E N  G E W E R B E F L Ä C H E ?
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VERANSTALTUNGEN
APRIL BIS JUNI 2020

Sehr geehrte Marchtrenkerinnen und Marchtrenker!
Aufgrund der Corona-Pandemie (COVID-19) ist zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses noch nicht bekannt, bis zu welchem Zeitpunkt 
das Veranstaltungsverbot der Bundesregierung andauern wird. Die geplanten Veranstaltungen werden angeführt und, soweit diese 
verschoben wurden und der neue Veranstaltungszeitpunkt bereits bekannt ist, wird dieser ebenfalls angeführt. Bitte machen Sie 
vom Veranstaltungskalender auf der Website der Stadtgemeinde Marchtrenk unter www.marchtrenk.gv.at/Veranstaltungen 
Gebrauch oder nutzen Sie unsere sozialen Medien wie facebook oder unseren E-Mail-Newsletter. Hier werden zeitnah erforderliche 
Absagen oder Verschiebungen bekanntgegeben.

17. April 2020, 16 bis 18 Uhr
ERLEBNISWANDERUNG 
„ZU DEN JUNGEN WILDEN“
Brennessel, Spitzwegerich und Co
Treffpunkt: Kläranlage

29. April 2020, 19:00 Uhr
KOCHWORKSHOP MEAL PREP
Vorkochen für Büro, Schule & Co
Neue Mittelschule – Lehrküche

25. April 2020, 16 bis 18 Uhr
FAMILIENKONZERT
mit dem Blasorchester des Musikvereins
KulturRaum TRENK.S

26. April 2020
TAG DER OFFENEN TÜR
Kath. Pfarre St. Stephanus
röm.-kath. Pfarramt

ABGESAGTABGESAGT

ABGESAGT

29. April 2020, 16 bis 18 Uhr
BRACO´S BLICK
KulturRaum TRENK.S

NOCH
NICHT
FIX!

05. Mai 2020, 15 bis 16 Uhr
LESUNG LITERATURCLUB 
HERMANN KNAPP
Kulturcafé Zwieb

NOCH
NICHT
FIX!

28. April 2020, 19 Uhr
VORTRAG: EIN STREIFZUG 
DURCH DIE UROLOGIE
Gesunde Gemeinde 
Raiba Marchtrenk

ABGESAGT

ABGESAGT

23. April 2020, 19 Uhr
KABARETT HEILBUTT & ROSEN
„Wer will mich…noch?
KulturRaum TRENK.S

NOCH
NICHT
FIX!

18. April 2020
BOING BOING RESTARTED
Komödie Kellertheater 
KulturRaum TRENK.S

ABGESAGT

19. April 2020
GRIMM-MÄRCHEN 
NEU ERZÄHLT
FULL HAUS

ABGESAGT

22. April 2020
JG KLEIN-KUNST-ABEND
mit Lesung von Daniel Leitner
FULL HAUS

ABGESAGT

5. Mai 2020, 19 Uhr
VORTRAG: 
GESUNDHEIT VON 8 BIS 5
Psychische Gesundheit am Arbeitsplatz
Gesunde Gemeinde 
Raiba Marchtrenk

NOCH
NICHT
FIX!

03. Mai 2020, 15 bis 16 Uhr
GRIMM-MÄRCHEN 
NEU ERZÄHLT
FULL HAUS

ABGESAGT

18. April 2020
DERBY 
SC-Marchtrenk – SV-Viktoria Marchtrenk
SV Viktoria Sportplatz

ABGESAGT

18. April 2020
LANDSCHAFTS- 
SÄUBERUNGSAKTION 
Treffpunkt Bauhof

ABGESAGT

26. April 2020
MAIBAUMAUFSTELLEN
der ÖVP Marchtrenk
Kirchenplatz

ABGESAGT

30. April 2020
MAIBAUMAUFSTELLEN
der SPÖ Marchtrenk
Stadtplatz

ABGESAGT
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GRIMM-MÄRCHEN
NEU ERZÄHLT
“DER WOLF UND DIE 7 GEISSLEIN”
FÜR KINDER AB 3 JAHREN

24. MAI 2020, TERMIN NICHT FIX
FULL HAUS MARCHTRENK
Kontakt: Gudrun Moser, 0676 / 6395688

7. Mai 2020, 19 Uhr
VORTRAG ÜBER ARMENIEN
Gemeindesaal der evangel. Pfarre Marchtrenk

NOCH
NICHT
FIX!

13. Mai 2020, 19 Uhr
VORTRAG: HOLT DIE KINDER 
AN DIE (BEWEGUNGS-)MACHT
Gesunde Gemeinde
Gesundheits-ECKE(r)

NOCH
NICHT
FIX!

15. Mai 2020
TAG DER OFFENEN TÜR 
IM STADTAMT – FEST DER 
MARCHTRENKER
Stadtamt

ABGESAGT

16. Mai 2020, 20 Uhr
KONZERT: 
MUSSORGSKY MIT SAX*12
Alte Pfarrkirche Marchtrenk

NOCH
NICHT
FIX!

20. Mai 2020, 20 Uhr
KONZERT: MEISTER VON 
GESTERN, HEUTE UND MORGEN
Alte Pfarrkirche Marchtrenk

NOCH
NICHT
FIX!

17. Mai 2020, 15 bis 18 Uhr
10 JAHRE 
KINDERMUNDTHEATER
FULL HAUS

AUF HERBST 
VERSCHOBEN
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MONTAG, 25. MAI, 20:00 UHR
KULTURRAUM TRENK.S

WILLY ASTOR:
DER JÄGER DES VERLOREN SATZES –
DAS PROGRAMM FÜR WORTGESCHRITTENE!
Der Podestsänger Willy Astor präsentiert sein neues Programm für Wortge-
schrittene und ist der Jäger des verlorenen Satzes. Alles, was in der deutschen 
Sprache vermutet oder vermisst wird, kommt nun endlich auch noch zum Vor-
schein!

Der Silbenfischer und Komödiantenmecha-
niker aus Bayern ist wieder unterwegs mit 
neuer Wortsgaudi und begibt sich auf die 
Suche nach Subjekt, Objekt und Glutamat.
Ein Programm in Reimkultur und wie immer 
kommt auch der Humor wieder direkt vom 
Erzeuger, ein echter Astor also wieder – was 
sonst. Astor erzählt sinnlose Geschichten 
mit Tiefgang und Bedeutung, singt Liebes-
lieder und Augenlieder, leicht begleitet von 
Gitarre und Piano, er wird zwar nicht so gut 

spielen wie es der Paolo „conte“, singt dafür 
aber von Nudeln, die früher mal Teig waren 
und sieht Frauen in New York gerne bei Don-
ner kehren.
Fazit: Diese durchgeknallte Welt braucht ge-
nau dieses Programm. Albernheit verhindert 
immer noch den Ernst der Lage – spätestens 
seitdem Lena Mayer auf dem Land ruht. Viel 
Freude beim Abschalten und Loslachen. As-
tor meint: Von allen Täxten, sind die verhäx-
ten mir am Näxten – die find ich am Bäxten.

Einlass 18:00 Uhr,
Beginn: 20:00 Uhr
Karten (33,- €) bekommen Sie 
unter www.floro.at oder am 
Stadtamt Marchtrenk.

17. Juni 2020, 19 Uhr
FEST DER MARCHTRENKER
Denkmal der Heimatvertriebenen

verschoben auf 25. November 2020
WILLY ASTOR - DER JÄGER 
DES VERLOREN SATZES
KulturRaum TRENK.S

VERSCHOBEN

VERSCHOBEN AUF
25. NOVEMBER 2020

VERSCHOBEN13. Juni 2020
ERINNERUNGSTAG 
DER HEIMATVERTRIEBENEN
Denkmal der Heimatvertriebenen

3. Juni 2020, 20 Uhr
KONZERT: FOLKSMILCH
Alte Pfarrkirche Marchtrenk

9. Juni 2020, 19 Uhr
VORTRAG: PHYTOTHERAPIE UND 
IRISANALYSE ALS SINNVOLLE 
BEGLEITUNG DER SCHULMEDIZIN
Gesunde Gemeinde
Gesundheits-ECKE(r)

2. Juni 2020, 19:30 Uhr
KABARETT PETER & TEKAL: 
GESUND GELACHT
KulturRaum TRENK.S

ABGESAGT21. Mai 2020
FEST DER NATIONEN
Stadtplatz

23. bis 24. Mai 2020
NYANCON
KulturRaum TRENK.S

28. Mai 2020, 19 Uhr
AUSSTELLUNG „KAFFEE, 
KUNST UND KUCHEN“
Galerie4614

NOCH
NICHT
FIX!

2. Juni 2020, 19 Uhr
LESUNG LITERATURCLUB 
DR. STEPHEN SOLOKOFF
Kulturcafé Zwieb

ERÖFFNUNG DES FREIBADES AUF UNBESTIMMTE ZEIT VERSCHOBEN!
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KONZERT

WOLFGANG 
AMBROS
verschoben auf 12. September 2020,  
20 Uhr / KulturRaum TRENK.S
Einlass 18 Uhr Freie Sitzwahl

Karten unter www.floro.at, Kartenpreis € 45,00

5. November 2020
19:30 Uhr, KulturRaum TRENK.S

Wer ist nur dieser Strobl? Der Strobl ist Vollblutmusiker, 
Schmähführer und Chorleiter, Liedtexter, Komponist, 
Unterhalter, Motivator, Dirigent und wahnsinnig sympa-
thisch obendrein! Und jetzt steht er mit seinem genialen 
Programm „Jukebox“ endlich alleine ganz vorne auf der 
Bühne! Die Welt hat auf ihn gewartet – NUN IST ER ALS 
SOLOKÜNSTLER DA!

Das Musikgenie, das jede und zwar jede Musiknummer (von vor 
Christi Geburt bis weit nach Christi Geburt) im Kopf und in den Fin-
gern hat, betritt die Bühne und legt los…umwerfend, witzig, leben-
dig und mitreißend! Mit seinem Format „Jukebox - Gags, Songs & 
Sing - along“  hat er einen noch nie dagewesenen Show-Mix ins Le-
ben gerufen, der alle anspricht, die nicht stillsitzen können, wenn sie 
Musik hören, und alle anderen auch! Er haut einen Ohrwurm nach 
dem anderen raus und wer will, singt einfach mit! Wer nicht will, 
summt, brummt, grölt oder genießt einfach die Geschichten, die die 
Musik erzählt oder die Wuchteln, die der Strobl zwischendurch von 
sich gibt, dass einem die Tränen vor Lachen kommen!

Enjoy the show & your life – come on and sing along!
Zuruflieder und Wunschkonzert inklusive!
Tickets unter: www.agentur-stage.at oder 
Stadtgemeinde Marchtrenk, Kasse 1. Stock
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VOLKSSCHULE 1 MARCHTRENK

350 KRAPFEN FÜR DIE 
VOLKSSCHÜLERINNEN! 
Am Faschingsdienstag hatte der Elternverein der Volksschule 1 für 
alle SchülerInnen sowie auch für die LehrerInnen leckere Krapfen or-
ganisiert. Auch heuer war die traditionelle Süßigkeit wieder bei der 
Bäckerei Bauer eingekauft worden. Die bunt kostümierte Faschings-
schar verzehrte die leckere Krapfenjause in der großen Pause. Ein 
Dankeschön an den Elternverein der VS 1 Marchtrenk.

EINE GEMEINSAME 
KUGELBAHN! 
Die ViertklässlerInnen fertigten im Werkunterricht eine Kugelbahn mit 
Nägeln und Hämmern an. Jedes Werkstück ist ein Unikat und anei-
nandergereiht entstand eine meterlange, einzigartige Murmelbahn!

ATEMBERAUBENDE 
ZIRKUSVORSTELLUNG
Im Herbst 2019 gastierte der Zirkus „Aramannt“ aus Deutschland in 
Marchtrenk und die Tochter der Zirkusfamilie besuchte als Gastkind 
unsere Schule. Da lag es nahe, auch im heurigen Schuljahr wieder 
eine Zirkusvorstellung direkt in der Schule anzubieten. Am 27. Jänner 
heuer war es soweit: Gegen einen kleinen Unkostenbeitrag konnte 
jede und jeder die Vorstellung im Turnsaal zu besuchen. Dreimal führ-
te das Team seine Show vor: Akrobatische Kunststücke der beiden 
Zirkustöchter, Tiervorstellungen und ein Clown sorgten für atembe-
raubende, hautnahe und beeindruckende Momente!

HALTUNGS- UND 
BEWEGUNGSBERATUNG
Im Rahmen einer Initiative des Landes OÖ besuchte eine Bewegungs-
beraterin unsere Klassen. Sie versuchte, spielerisch richtige Alltags-
bewegungen, größtmögliche Bewegungsvielfalt und Freude an der 
Bewegung zu vermitteln. So macht Unterricht Spaß!
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VOLKSSCHULE 2 MARCHTRENK

ACHTSAMKEIT IM UMGANG MIT ARMUT:
WIR LERNEN NICHT FÜR DIE SCHULE –
WIR LERNEN FÜRS LEBEN! 
An der GV 2 wird immer wieder darauf geachtet, dass Kinder – neben Lesen, Schreiben und Rechnen – auch viele Möglich-
keiten bekommen, soziale Kompetenzen zu entwickeln. Die jungen Menschen sollen lernen, gut aufeinander zu schauen und 
achtsam miteinander umzugehen.

Um diese Haltung weiterzuentwickeln, orga-
nisierte die Lehrerin der 2 c, Frau Hörtenhu-
ber, einen kostenlosen Workshop der „Young 
Caritas OÖ“. Evelyn Mallinger von der Caritas 
war zwei Einheiten in der Klasse, um mit den 
Kindern das Thema „Armut in Österreich“ 
kindgerecht zu bearbeiten. Die Kinder setz-
ten sich mit Fragen auseinander wie „Wen 
kann Armut treffen?“, „Wo überall gibt es 
Menschen, die in Armut leben?“, „Worauf 
müssen arme Menschen verzichten?“, „Was 
ist der häufigste Grund für Armut?“. Wer 
unter guten Voraussetzungen lebt, hat oft 
ein schlechtes Verständnis dafür oder eine 
schwere Vorstellung darüber, wie das Leben 
ohne erfüllte Grundbedürfnisse aussehen 
könnte. Rasch bekamen die Kinder ein Ge-

spür dafür, dass Armut viele Gesichter haben 
kann und oft unsichtbar und versteckt ist. 
Manche Kinder überdenken durch den Work-
shop bestimmt ihre bisherigen Ansichten 
über den Wert des Geldes und des Konsums. 

Bei den SchülerInnen war auch Dankbarkeit 
zu spüren. Schön, wenn Kinder Wertschät-
zung lernen dürfen für das, was sie haben, 
und gleichzeitig einen offenen Blick für ande-
re Lebenssituationen entwickeln können.

SCHULISCHES FASCHINGSTREIBEN 
Alle Jahre, so auch heuer wieder, stand der 
Spaß am Faschingsdienstag im Mittelpunkt 
der GV 2 Marchtrenk. Nach dem musikali-
schen Umzug durch das Schulhaus fand die 
offizielle Eröffnung durch Direktorin Brigitte 
Schmid statt. Im Anschluss erfolgte im Turn-
saal eine Spezialvorstellung durch den Zirkus 
Aramannt. Ein besonderes Highlight bildete 

dabei die aktive Teilnahme der Kinder am 
bunten Zirkusgeschehen. Großzügigerweise 
spendete der Elternverein zur Stärkung auch 
heuer wieder die heißbegehrten Faschings-
krapfen. Die SchülerInnen schätzten diesen 
lustigen, außergewöhnlichen Tag sehr und 
brachten ihre Begeisterung und Freude zum 
Ausdruck.
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SCHÜLERINNEN RETTEN LEBEN – 
NEUES ERSTE-HILFE-PROJEKT 
SchülerInnen retten Leben – die höchste Aufgabe, die man erfüllen kann. Die Bedeutung dieser Aufgabe wurde in der NMS1 
Marchtrenk in allen zwölf Klassen in je zwei Unterrichtseinheiten umgesetzt und alle SchülerInnen erlernten mit Hilfe eigens 
organisierter Dummys die richtige Herzmassage, um sie im Ernstfall richtig umzusetzen.

Junge Menschen lernen im Rahmen dieser Aktion, die wichtigen Mi-
nuten vom Eintritt eines Herzkreislaufstillstands bis zum Eintreffen 
der Rettung mit richtiger Herzmassage als Basismaßnahme, die Sau-
erstoffzufuhr zum Gehirn zu gewährleisten und so den die Patientin/
Patienten vor einem Herztod zu retten.
Die Aktion wurde von der Erste-Hilfe-Beauftragten unter Mithilfe des 
gesamten Kollegiums mit den SchülerInnen durchgeführt, die sich mit 
großem Interesse dem Erlernen der richtigen Herzmassage widme-
ten. 

NMS 1 MARCHTRENK

SCHIKURS DER 
2. KLASSEN DER NMS 1
Vom 19. bis 24 Jänner fuhren 56 SchülerInnen der 2. Klassen auf Win-
tersportwoche ins Bundessportzentrum Obertraun. Traumhaftes 
Wetter und perfekte Pisten in der Region Dachstein West machten 
das Schifahren zum Vergnügen. Auch die zahlreichen AnfängerIn-
nen hatten großen Spaß an diesem Sport und freuten sich über ihre 
Fortschritte. Ein abwechslungsreich gestaltetes Abendprogramm 
(Pistenregeln, Spieleabend, Tischtennisturnier, Fußball etc.) rundete 
diese Woche ab. 
Einhelliger Tenor der SchülerInnen: Nächstes Jahr wieder!!

FIT FOR LIFE - 
AUCH DAS IST 
SCHULE!
Im Rahmen des Sportunterrichtes ab-
solvieren die Schülerinnen der 4. Klas-
sen einen Selbstverteidigungskurs, 
durchgeführt von Trainern der Präven-
tiven Selbstverteidigung Viehböck.

Die Schülerinnen lernen, potentielle Gewalt zu erkennen 
und sie frühzeitig auszuschalten. Weiters sollen sich die 
Mädchen Strategien aneignen, um gefährliche Situationen 
unbeschadet zu überstehen. Sie üben an männlichen An-
greifern, so kann der Ernstfall realitätsnäher nachgestellt 
werden. Die Schülerinnen sind begeistert und mit Feuerei-
fer bei diesem Kurs dabei!!
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LAMPENDESIGN
Ein gemeinsames Projekt zwischen Technischem und Texti-
lem Werken wurde im Jänner in der 4b-Klasse veranstaltet. Die 
SchülerInnen bekamen die Aufgabe, nach ihren eigenen Vor-
stellungen eine Lampe zu gestalten. Dabei waren ihnen bei der 
Auswahl der Materialien keine Grenzen gesetzt: Von Federn bis 
zum Keilrahmen – alles wurde verwendet und mit LED-Lampen 
zu echten Hinguckern gemacht. Den Abschluss des Projekts bil-
dete eine kleine Ausstellung in der Aula der Schule, bei der die 
tollen Lampendesigns bewundert werden konnten.

SKI-SPASS PUR
Schneefall und Sturm, aber auch der eine oder andere Sonnenstrahl am Berg – unsere Sport-
klassen ließen sich jedenfalls von dem zwischenzeitlich recht schlechten Wetter nicht unter-
kriegen! Egal ob Tiefschnee auf der Piste, Ballsport oder Klettern in der Halle und Tanzen am 
Abend, das Wetter spielte keine Rolle und die Freude am Sport sowie der Spaß am Miteinan-
der hatte wieder einmal gewonnen!

Liebe Marchtrenkerinnen
und Marchtrenker!
Mein Name ist Katharina Markowetz 
und ich unterrichte in meinem ersten 
Dienstjahr Technisches Werken sowie 
Bewegung und Sport an der NMS 2 in 
Marchtrenk. Wohnhaft bin ich in Neu-
hofen an der Krems. Das Lehramt habe 
ich an der Kunstuniversität in Linz stu-
diert, ein halbes Jahr davon habe ich an 
einer Partneruniversität in Guangzhou in 
China absolviert.  Während meiner Aus-
bildung habe ich auch eine katholische 
Jungschargruppe geleitet und ein U15-
Volleyballteam trainiert. Ich bin sehr dank-
bar, die Stelle an der NMS 2 Marchtrenk 
bekommen zu haben, wurde herzlich von 
meinen neuen Kolleginnen und Kollegen 
sowie von den Schülerinnen und Schüler 
aufgenommen. Ich freue mich schon auf 
all die neuen Herausforderungen, die auf 
mich zukommen. 

Liebe Marchtrenkerinnen
und Marchtrenker!
Mein Name ist Patrick Florian und ich 
bin seit Dezember 2019 als Lehrer an der 
NMS 2 Marchtrenk beschäftigt. Ich habe 
den geschätzten Herrn Wimmer ersetzt, 
der nun seine Pensionierung in vollen Zü-
gen genießt. Auch ich wurde bereits von 
Herrn Wimmer unterrichtet und deshalb 
erfüllt es mich um so mehr mit Stolz, in 
mein Nest zurückgekehrt zu sein und den 
wunderschönen Beruf als Lehrer ausüben 
zu dürfen.
Nach meiner Matura war ich ein Jahr in 
Amerika als Aupair tätig. Vor kurzem habe 
ich mein Lehramtsstudium in Englisch 
und Sport mit dem Bachelor in Salzburg 
abgeschlossen, doch studiere derzeit 
noch im Master weiter.
In meiner 
Freizeit be-
treibe ich so 
gut wie jeden 
Sport und 
diese Begeis-
terung möch-
te ich meinen 
Schülerinnen 
und Schülern 
weitergeben.

OSTEREIER
BEMALEN
Die Zeit verging rasend schnell und schon stand Os-
tern vor der Tür! So konnte der Marchtrenker Stadtplatz 
auch dieses Jahr wieder mit Osterdekoration von den 
SchülerInnen der NMS 2 verschönert werden. Die Kre-
ativklassen waren bereits frühzeitig am Gestalten ihrer 
Entwürfe, sodass in kürzester Zeit die besten Ideen in 
Großformat gemalt werden konnten.

DIGITALE
BILDBEARBEITUNG
Auch in Bildnerischer Erziehung wird digital im Computerraum gear-
beitet. Ein bisschen schneiden hier, ein bisschen retuschieren da und 
schon haben Angelina Jolie und Brad Pitt die Köpfe gewechselt. Die 
SchülerInnen der vierten Klassen lernen, wie man solche Fotomonta-
gen erstellt und erforschen so Schritt für Schritt die Möglichkeiten für 
das kreative Arbeiten am Computer.

Auf unserer Facebook-Seite gibt es 
übrigens ein tolles, lustiges Video zu 
unserem Skikurs...
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PRIMA LA MUSICA 2020 
Auch heuer nahmen wieder einige SchülerInnen der Landesmusikschule Marchtrenk sehr erfolgreich beim Landeswettbe-
werb „PRIMA LA MUSICA“ an der Anton Bruckner Privatuniversität in Linz teil. Dabei konnten sie die Jury mit ihrem techni-
schen und musikalischen Können überzeugen und begeistern.

AKKORDEON SOLO
Ivan Pejic Altersgruppe A

(Klasse Karin Keck)
2. Preis 

BLOCKFLÖTE KAMMERMUSIK BLOHARFLÖTEN
Katharina Bonelli, Johanna Brunmayr und Silvia Piecuch Altersgruppe B

(Klasse Hedwig Baurecker)
2. Preis

KONTRABASS SOLO
Kilian Klaczak Altersgruppe A

(Klasse Dietmar Hollinetz)
1. Preis mit Auszeichnung

VIOLINE SOLO
Sarah Doss Altersgruppe B

(Klasse Mag. Gerlinde Gürtler-Laubhold)
1. Preis 

VIOLONCELLO SOLO
Zora Klaczak Altersgruppe I

(Klasse Helene Roitinger)
1. Preis mit Berechtigung zum 
Bundeswettbewerb nach Vorarlberg



PENSIONSVERSICHERUNGSSPRECHTAGE
Zu sämtlichen Sprechtagen sollten Personaldokumente und bereits vorhandene Versicher ungs- und Pensionsunterlagen mitgebracht werden.

PENSIONSBERATUNG IN MARCHTRENK
DURCH BÜRGERMEISTER PAUL MAHR
jeden Montag von 15 – 17 Uhr, Anmeldung im Stadtamt 
oder Telefon: 07243/552-0 

PENSIONSVERSICHERUNGS- 
ANSTALT (ARBEITER UND ANGESTELLTEN)
LANDESSTELLE OBERÖSTERREICH
4021 Linz, Terminal Tower, Bahnhofplatz 8, Telefon: 05 03 03
Auskunft und Beratung: Mo. – Fr.: 7 – 15 Uhr

INTERNATIONALE SPRECHTAGE:
Gemeinsam mit der BVA-Berlin und der LVA Oberbayern in Linz
Telefon: 05 03 03 -36420, Fr. Schmiedseder
Derzeit nur telefonische Beratung!

SPRECHTAG PVA WELS:
Aussenstelle Wels der oö. Gebietskrankenkasse,  
4600 Wels, Hans-Sachs-Straße 4 , Telefon: 057807-373900
Mo., Mi. und Fr.: 8 – 14 Uhr / Derzeit nur telefonische Beratung!

SOZIALVERSICHERUNGSANSTALT DER BAUERN
von 8 – 12 Uhr in der Bezirksbauernkammer Wels, 
Rennbahnstr. 15, Tel.: 0732-7633
Derzeit nur telefonische Beratung!

SOZIALVERSICHERUNGSANSTALT 
DER GEWERBLICHEN WIRTSCHAFT
4020 Linz, Mozartstraße 41
Wirtschaftskammer OÖ., Bezirksstelle Wels, Dr. Koss-Straße 4
Derzeit nur telefonische Beratung!

SERVICEDIENST DER STADTGEMEINDE
MARCHTRENK STEUERLICHE ERSTBERATUNG
durch die KSP Steuerberatungs OG, jeden 1. Donnerstag im Mo-
nat von 14 – 16 Uhr in den Kanzleiräumen Dachsteinstr. 18, telefonische 
Voranmeldung unter Tel.: 07243 / 53019-10 erbeten.
Derzeit nur telefonische Beratung!

KOSTENLOSE BAUBERATUNG 
DURCH DEN ORTSPLANER
jeden 1. und 3. Donnerstag um 16.30 – 17:30 Uhr

OÖ. Haus- u. Grundbesitzerbund, Bezirk Wels u. Umgebung
INTERESSENSVERTRETUNG DER
PRIV. HAUS-, WOHNUNGS- UND GRUNDBESITZER
4600 Wels, Kaiser Josef Platz 47, Telefon (07242) 29361
Fax (07242) 29361-26, E-Mail: hausbesitzerbund.wels@aon.at
Sprechtage: Mo. – Fr., 8 – 12 Uhr (Termine nach telef. Vereinbarung)
Derzeit nur telefonische Beratung!

ÖSTERREICHISCHER ZIVILINVALIDENVERBAND 
BEZIRKSGRUPPE WELS
Sprechstunden: ÖZIV-Büro (Seniorenwohnheim),
4600 Wels, Knorrstraße 24, Tel. 07242/51494;
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 10 – 12 Uhr.
Vertreter in Marchtrenk:
Johann Wegenast, Stifterstraße 55, Tel. 07243/53235
Derzeit nur telefonische Beratung!

KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG
DER RECHTSANWÄLTE

Terminvergabe 07243 / 552-105

KOSTENLOSE RECHTSAUSKUNFT DURCH NOTAR
DR. FRIEDRICH FELLINGER bietet eine kostenlose Erstberatung 
in seiner Kanzlei an. Termine können gerne telefonisch unter der 
Nummer 07243/54880 vereinbart werden.
Derzeit nur telefonische Beratung!

Wir bitten Sie, Ihren angemeldeten Termin, falls Sie 
verhindert sind, telefonisch beim Stadtamt March-
trenk, 552-103 oder -102 verbindlich abzusagen, 
damit wir fairerweise andere Interessierte von der 
Warteliste verständigen können. Weiters weisen 
wir darauf hin, dass es sich hier um eine kostenlose 
Erstauskunft handelt und eine komplette Vertrags-
prüfung oder umfangreiche Rechtsberatungen 
nicht durchgeführt werden können.

DERZEIT
KEINE

BERATUNG
MÖGLICH!

DERZEIT KEINE
BERATUNG
MÖGLICH!

DERZEIT KEINE
BERATUNG
MÖGLICH!
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IGLU Eltern-Mutterberatung, Linzer Straße 21, 4614 Marchtrenk
Tel. 07243 / 511 43, E-Mail: iglu-marchtrenk.post@shvwl.at

http://www.kinder-jugendhilfe-ooe.at/491.htm

DERZEIT GESCHLOSSEN!
Bitte informieren Sie sich auf der Website der Stadtgemein-
de (http://www.marchtrenk.gv.at) über die aktuelle Lage.
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APOTHEKEN 
IN BEREIT-
SCHAFT

Apotheke Zur Welser Heide
Welser Straße 2, 4614 Marchtrenk

Tel. 07243 522 75

Stadt-Apotheke
Linzer Straße 58, 4614 Marchtrenk

Tel. 07243 547 00

FOLARIS-Apotheke
Goethestraße 12, 4614 Marchtrenk

Tel. 07243 523 51

Apotheke im Welas Park
Ginzkeystraße 27, 4600 Wels

Tel. 07242 20 75 06

Steinbock-Apotheke
Hans-Sachs-Straße 80, 4600 Wels

Tel. 07242 474 04

Ikarus-Apotheke
Neubauer Str. 15, 4063 Hörsching

Tel. 07221 721 16

Schutzengel-Apotheke
Eferdinger Straße 20, 4600 Wels

Tel. 07242 470 98

Apotheke NORD°
Oberfeldstraße 95, 4600 Wels

Tel. 07242 728 22

Stern-Apotheke
Bahnhofstraße 11, 4600 Wels

Tel. 07242 467 11

Hubertus-Apotheke
Ferd.-Wiesinger-Str. 12, 4600 Wels

Tel. 07242 46 7 09

Thalheim-Apotheke
Rodlbergerstr. 35, Tel. 07242 430 07

4600 Thalheim bei Wels

Adler-Apotheke
Stadtplatz 13, 4600 Wels

Tel. 07242 490 16

Einhorn Apotheke Wels
Ploberger Straße 7, 4600 Wels

Tel. 07242 464 88

Franziskus-Apotheke
Oberfeldstraße 39, 4600 Wels

Tel. 07242 20 74 20

Falken-Apotheke
Salzburger Str. 89, Tel. 07242 45422

4600 Wels-Lichtenegg

Linden-Apotheke
Wimpassinger Straße 34

4600 Wels, Tel. 07242 692 90

Föhren-Apotheke
Föhrenstraße 15, 4600 Wels

Tel. 07242 559 55

MAXINE Apotheke 
Gunskirchener Straße 7 

Tel. 07242/206 971

Info: Apotheken sind in der 
Reihenfolge der Entfernung zu 

Marchtrenk geordnet.

BEREITSCHAFTSDIENST
DER APOTHEKEN IN DER UMGEBUNG VON MARCHTRENK 

MO–FR: 18.00–9.00 UHR | SA: 12.00–9.00 UHR | SONN- UND FEIERTAG: 9.00–9.00 UHR
TAG UND NACHT APOTHEKENINFOS: 21455

tag & nacht information
am apothekentelefon

APRIL
MI 1 Einhorn-Apotheke

DO 2 MAXINE Apotheke

FR 3 Apotheke NORD°

SA 4 Steinbock-Apotheke

SO 5 Schutzengel-Apotheke

MO 6 Hubertus-Apotheke

DI 7 Linden-Apotheke

MI 8 Thalheim-Apotheke

DO 9 Einhorn-Apotheke

FR 10 FOLARIS Marchtrenk

SA 11 Föhren-Apotheke

SO 12 Franziskus-Apotheke

MO 13 Stern-Apotheke

DI 14 Apotheke Welas Park

MI 15 Adler-Apotheke

DO 16 Einhorn-Apotheke

FR 17 MAXINE Apotheke

SA 18 Apotheke NORD°

SO 19 Steinbock-Apotheke

MO 20 Schutzengel-Apotheke

DI 21 Hubertus-Apotheke

MI 22 Linden-Apotheke

DO 23 Thalheim-Apotheke

FR 24 MAXINE Apotheke

SA 25 Stadt-Apotheke Marchtrenk

SO 26 Föhren-Apotheke

MO 27 Franziskus-Apotheke

DI 28 Stern-Apotheke

MI 29 Apotheke Welas Park 

DO 30 Adler-Apotheke

MAI
FR 1 Einhorn-Apotheke

SA 2 MAXINE Apotheke

SO 3 Apotheke NORD°

MO 4 Steinbock-Apotheke

DI 5 Schutzengel-Apotheke

MI 6 Hubertus-Apotheke

DO 7 Linden-Apotheke

FR 8 Thalheim-Apotheke

SA 9 Apotheke NORD°

SO 10 Apotheke Buchkirchen

MO 11 Föhren-Apotheke

DI 12 Franziskus-Apotheke

MI 13 Stern-Apotheke

DO 14 Apotheke Welas Park

FR 15 Adler-Apotheke

SA 16 Einhorn-Apotheke

SO 17 MAXINE Apotheke

MO 18 Apotheke NORD°

DI 19 Steinbock-Apotheke

MI 20 Schutzengel-Apotheke

DO 21 Hubertus-Apotheke

FR 22 Linden-Apotheke

SA 23 Thalheim-Apotheke

SO 24 Steinbock-Apotheke

MO 25 Apo. Welser Heide Marchtr.

DI 26 Föhren-Apotheke

MI 27 Franziskus-Apotheke

DO 28 Stern-Apotheke

FR 29 Apotheke Welas Park 

SA 30 Adler-Apotheke

SO 31 Einhorn-Apotheke

JUNI
MO 1 MAXINE Apotheke

DI 2 Apotheke NORD°

MI 3 Steinbock-Apotheke

DO 4 Schutzengel-Apotheke

FR 5 Hubertus-Apotheke

SA 6 Linden-Apotheke

SO 7 Thalheim-Apotheke

MO 8 Hubertus-Apotheke

DI 9 FOLARIS Marchtrenk

MI 10 Föhren-Apotheke

DO 11 Franziskus-Apotheke

FR 12 Stern-Apotheke

SA 13 Apotheke Welas Park

SO 14 Adler-Apotheke

MO 15 Einhorn-Apotheke

DI 16 MAXINE Apotheke 

MI 17 Apotheke NORD°

DO 18 Steinbock-Apotheke

FR 19 Schutzengel-Apotheke

SA 20 Hubertus-Apotheke

SO 21 Linden-Apotheke

MO 22 Thalheim-Apotheke

DI 23 Linden-Apotheke

MI 24 Falken-Apotheke

DO 25 Föhren-Apotheke

FR 26 Franziskus-Apotheke 

SA 27 Stern-Apotheke

SO 28 Apotheke Welas Park

MO 29 Adler-Apotheke

DI 30 Einhorn-Apotheke
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ALLGEMEINMEDIZINERINNEN

 A Dr. med. Gabriel Alexandru  Linzer Str. 9 (GZ), Tel. 513 91 oder 0676 9481457

 B GP Dr. Ardelt Linzer Str. 66, Tel. 522 09

 C Dr. med. Harald Berger Rennerstraße 25, Tel. 520 06

 D Dr. med. Andreas Berghuber Welser Straße 18, Tel. 52266

 E Dr. med. Ronald Ecker Goethestraße 12, Tel. 522 44

  E  Dr. Regina Mayer Goethestraße 12, Tel. 522 44

  E  Dr. Daniela Trockenbacher Goethestraße 12, Tel. 522 44

Dr. med. Silvia Schrangl Dorfstr. 14, 4600 Schleißheim, Tel. 072 42/22 41 81

Dr. med. Christina Iglseder Pfarrplatz 1, 4616 Weißkirchen, Tel. 072 43/561 58

ZAHNÄRZTLICHER SONN- UND 
FEIERTAGSDIENST

Welche/r Zahnärztin/arzt jeweils Notdienst hat, ist auf 
der Homepage der Zahnärztekammer unter

www.zahnaerztekammer.at abrufbar. Den/die 
jeweils diensthabenden Arzt /Ärztin kann man auch bei 

der Bezirksrettungsstelle in Wels, ÄrztInnen-Notdienst 
unter der Telefonnummer 07242/141 erfragen.

SOZIALMEDIZINISCHE BERATUNGSSTELLE 
BEI ALKOHOLPROBLEMEN

Amt der OÖ. Landesregierung, 4020 Linz, 
Harrachstraße 18, Tel.: (0732) 7720 / 14393 - Ulrike Kislinger

BERATUNG nach telefonischer Vereinbarung

BH Wels-Land, Herrengasse 8, Telefon: 0 664 / 600 72 89 559
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Verbindungsstrecke Marchtrenk-Traun
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IN DRINGENDEN FÄLLEN: Werktags 14–19 Uhr diensthaben-
der Arzt unter 07242/141 erreichbar. In weniger dringenden Fäl-
len kontaktieren Sie bitte die nachmittags geöffneten Ordinationen.

HAUSÄRZTLICHER NOTDIENST
TEL: 07242/141 WERKTAGS 19:00 – 7:00 UHR

SAMSTAG, SONNTAG, FEIERTAG 7:00 – 7:00 UHR

MO GP Dr. Ardelt 17:00–19:00 Uhr
Dr. Mayer 15:00–19:00 Uhr
Dr. Iglseder 16:00–18:00 Uhr
Dr. Alexandru 08:00–11:30 Uhr und 15:00–18:00 Uhr
Dr. Schrangl 17:00–19:00 Uhr

DI Dr. Berger                16:00–18:00 Uhr
Dr. Trockenbacher 15:30–18:00 Uhr
Dr. Alexandru 08:00–12:00 Uhr

MI Dr. Berghuber 16:30–18:30 Uhr       
Dr. Berger 16:00–18:00 Uhr
Dr. Alexandru 10:00–12:00 Uhr, nach tel. Vereinbarung
Dr. Ecker 16:00–18:00 Uhr
Dr. Iglseder 14:00–17:00 Uhr

DO GP Dr. Ardelt 16:30–18:30 Uhr
Dr. Berghuber 16:30–18:30 Uhr
Dr. Alexandru 08:00–12:00 Uhr
Dr. Ecker 15:00–19:00 Uhr
Dr. Schrangl 17:00–19:00 Uhr

FR Dr. Berger 15:00–17:00 Uhr 
Dr. Alexandru 08:00–12:00 Uhr
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4614 Marchtrenk, Linzer Straße 21
E-Mail: sbs-marchtrenk.post@shvwl.at

Telefon: +43 7243 511 43 50
Mobil: +43 664 198 11 03

Öffnungszeiten:
Montag: 8–12 Uhr | Mittwoch, Donnerstag: 8–13 Uhr

Sozialberaterin
Friederike Karigl

SOZIALBERATUNGS- 
STELLE MARCHTRENK
Bitte beachten Sie unsere neuen Öffnungszeiten seit 1. März:
Mo: 8:00 - 12:00 Uhr | Mi: 8:00 - 13:00 Uhr | Do (statt Fr): 8:00 - 13:00 Uhr
ACHTUNG: Beratung wegen des Corona-Virus zur Zeit nur telefonisch möglich. Bitte informieren
Sie sich auf der Website der Stadtgemeinde (http://www.marchtrenk.gv.at) über die aktuelle Lage.

Die Sozialberatungsstelle ist eine wichtige Drehscheibe für 
Dienstleistungen aus den Bereichen Gesundheit und Soziales.
Informationen über Leistungen bzw. Vermittlung für alle BürgerInnen, betreffend z.B.:

  Alten- und Pflegeheime, Vermittlung 
von Kurzzeitpflege

  Teilstationäre Betreuung
  Mobile Dienste
  Beratung und Vermittlung bei 
Gedächtnisschwäche

  Heim- und Haushaltsservice
  Mahlzeitendienste
  Mobile Hopiz- und Palliativecare

  Unterstützung für pflegende Angehörige 
(Entlastungsmöglichkeiten)

  Familienhilfe etc.
  Beratung zur Wohnsituation
  Finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten 
(Beihilfen, Zuschüsse, Befreiungen)

  Unterstützung bei Anträgen (z.B. 
Pflegegeld, Pension)
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KATRIN BERGER

TANZTALENT
KATRIN BERGER 
WEITER AUF
ERFOLGSKURS
„JuWel-Kind“ Katrin Berger ist nun seit zwei Jahren Mitglied 
der OÖ Tanzakademie und durfte schon im Landestheater 
Linz, im Musiktheater, im Brucknerhaus und in der Black Box 
auftreten.

Die Ausbildung ist sehr aufwendig. Es wird Spitzentanz, Ballett, Mo-
dern Dance und Flamenco unterrichtet. Da heuer das Beethoven-Jahr 
gefeiert wird, sind im Mai und Juni Aufführungen des Jugendsympho-
nieorchester in Zusammenarbeit mit der Tanzakademie Linz, Rohr-
bach und Schwertberg geplant.

STEFFI PESENDORFER

SENSATIONELLER
15. PLATZ BEI DER
JUNIOREN-WM
IN TALLINN (EST)
Nach einer krankheitsbedingt nicht optimalen und sehr 
kurzfristigen Vorbereitung zeigte Steffi wieder einmal, dass 
bei Großveranstaltungen immer mit einer Top-Leistung von 
ihr zu rechnen ist. 

Sowohl im Kurzprogramm als auch in der Kür 
lieferte sie ab und erreichte in einem extrem 
starken Damenfeld den hervorragenden 15. 
Platz von insgesamt 47 Starterinnen. Darüber 
freut sich auch Bürgermeister Paul Mahr, der 
Steffi kurz vor ihrer Abreise nach Tallinn am 
Stadtamt empfangen hatte und sie mit einem 
Zuschuss für die sehr aufwendigen Reisen 
aus seinem JuWel-Netzwerk unterstützte.

Ein großes DANKESCHÖN an Manuel, der 
Steffi nicht nur körperlich durch einige Phy-
sioeinheiten fit gehalten hat, sondern auch 
als Teamleader für mehr als gute Stimmung 
sorgte. 

Steffi, du bist echt ein WAHNSINN und 
wir sind unheimlich stolz auf dich!
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RESTABFALLANALYSE IM BEZIRK:
55 PROZENT GEHÖREN NICHT
IN DEN RESTABFALL
Wie der Name schon sagt, sollte in der Restabfalltonne nur der sogenannte „Rest“ landen. Wer ordnungsgemäß trennt, soll-
te nicht viel von diesem Rest übrig haben. Dennoch fallen oberösterreichweit ca. 116 Kilogramm Restabfall pro Person an, 
in Wels-Land immerhin noch 92 Kilogramm pro Kopf. 

Alles, was in die Restabfalltonne geworfen wird, kann keiner weite-
ren stofflichen Verwertung zugeführt werden, denn der Tonneninhalt 
wird verbrannt. Somit gehen auch wertvolle Ressourcen verloren.
2018/2019 wurde oberösterreichweit eine Restabfallanalyse durch-
geführt. 11,4 Tonnen Restabfall wurden dazu in ihre einzelnen Be-
standteile händisch zerlegt und analysiert. Die Probenauswahl er-
folgte nach Zufallsprinzip und wurde wissenschaftlich begleitet. 
Die Analyse zeigt, dass rund die Hälfte des derzeitigen Restabfallauf-
kommens noch vor der schwarzen Tonne gerettet werden könnte. 
Erschreckend ist dabei der Anteil an biogenen Abfällen, die fast ein 
Drittel des Tonneninhalts ausmachen. Nicht nur Ressourcen für wert-
vollen Kompost gehen somit verloren, auch das Thema Lebensmit-
telverschwendung steht hier im Fokus, da sich darunter fast zwölf 
Prozent vermeidbare Lebensmittelabfälle mischen. Unterschätzen 
sollte man jedoch auch den gefundenen Kunststoffanteil nicht. In 
Anbetracht des geringen Gewichts ist ein Kunststoffanteil von zehn 
Prozent eine gewaltige Menge, wobei die Verpackungen ganz einfach 
über den Gelben Sack entsorgt werden könnten.
Mitunter gefährlich wird es auch bei der Entsorgung von Problem-
stoffen und Elektroaltgeräten im Restabfall. Die Brand- und Explosi-
onsgefahr bei diesen Stoffen ist erheblich und führt immer wieder zu 
gefährlichen Zwischenfällen bei Entsorgungsbetrieben.

Abfalltrennung erleichtert das Geldbörserl
Abfalltrennung ist im Übrigen keine freiwillige Leistung, sondern die 
Pflicht jeder Bürgerin bzw. jedes Bürgers! Die Restabfallentsorgung 
ist darüber hinaus auch die kostspieligste Art der Abfallentsorgung 
und wird von jeder Bürgerin bzw. jedem Bürger über die Abfallgebühr 
finanziert. Je weniger Restabfall also in der schwarzen Tonne landet, 
desto besser wirkt sich dies auf das eigene Geldbörserl aus und des-
to mehr kann zugunsten der Ökologie recycelt werden! 

Deshalb …auf die Plätze …trennen …los! 
Für ausführliche Infos zur Restabfallanalyse 2018/2019 sowie 
zu den detaillierten Ergebnissen besuchen Sie im Internet 
https://www.umweltprofis.at/wels_land/home.html.

ÜBERFÜLLTE 
RESTMÜLL-
TONNEN
Vom Müllabfuhrunternehmen wurde mitgeteilt, dass ver-
mehrt überfüllte Mülltonnen (Deckel steht senkrecht oder 
Plastiksäcke stehen auf bzw. neben der Mülltonne) zur 
Entleerung bereitgestellt werden.

Wir weisen darauf hin, dass der Deckel der Mülltonne noch ge-
schlossen sein muss und Plastiksäcke, die auf oder neben der 
Tonne stehen, nicht mitgenommen werden – ausgenommen 
Müllsäcke mit der Aufschrift „MÜLLABFUHR STADTAMT MARCH-
TRENK“, die bei der Stadtgemeinde Marchtrenk kostenpflichtig er-
hältlich sind. Tonnen, die nicht am Gehsteig oder an der Straße zur 
Entleerung bereitgestellt werden, werden nicht geleert.

Darstellung der Restabfallinhalte (Wels-Land) in 
Massenprozent.
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Eine Aktion der Umwelt Profis für ein 
sauberes Oberösterreich. Unterstützt von: 

MACH MIT!
Anti-Littering-Kampagne 2020 –
„HUI STATT PFUI“

ENTSORGUNG VON GRÜNABFÄLLEN 
IM ASZ MARCHTRENK – WAS DARF 
ANGELIEFERT WERDEN?
Im Altstoffsammelzentrum (ASZ) Marchtrenk werden die Grünabfälle 
in zwei großen Boxen angenommen. In der Grünschnittbox dürfen 
weiche Grünabfälle wie Rasenschnitt, Heu, Laub, Moos und Stroh ab-
geladen werden. In der Box für Strauchschnitt werden die gröberen, 
holzigen Grünabfälle gesammelt. Anschließend werden die Materi-
alien wie Thujen-Schnitt, Reisig, Rinde und Baum-Schnitt vor dem 
Kompostieren geschreddert. Dabei wird das Material aufgefasert. Die 
größere Oberfläche ermöglicht die Zersetzung bei der Kompostie-
rung. Dies ist jedoch nur bis zu einem Durchmesser bis 20 Zentimeter 
möglich.
Für Baumschnitt mit einem Durchmesser größer als 20 Zentimeter 
und für Wurzelstöcke ist eine andere Behandlung notwendig. Diese 
können somit nicht gemeinsam mit Grün- und Strauchschnitt gesam-
melt werden und werden daher auch nicht kostenlos angenommen.
Im Altstoffsammelzentrum dürfen maximal drei Kubikmeter Grünab-
fälle angeliefert werden. Größere Mengen sind direkt zur Kompos-
tieranlage zu bringen. Die nächstgelegene Anlage im Bezirk ist die 
Fa. Brandstätter, Unterschauersberg 14, 4600 Thalheim.

Für gewerbliche AnliefererInnen gibt es einen Tarif für Grünabfälle. 
Wird ein Unternehmen für Gartengestaltung jedoch mit dem Trans-
port der Grünabfälle von privaten Haushalten beauftragt, ist die An-
lieferung kostenfrei, sofern die Herkunft aus privaten Haushalten mit 
entsprechendem Formular (erhältlich im ASZ) nachgewiesen wird.
Speisereste gehören zu Hause in die Biotonne und dürfen nicht im 
ASZ abgegeben werden.
Weitere Fragen beantworten gerne die AbfallberaterInnen 
des Bezirksabfallverbandes unter der Misttelefonnummer 
07242/54060.

Eine Aktion der Umwelt Profis für ein 
sauberes Oberösterreich. Unterstützt von: 

MACH MIT!
Anti-Littering-Kampagne 2020 –
„HUI STATT PFUI“

Die landesweite Anti-Littering-Kampagne „Hui statt Pfui“ der OÖ Umwelt Profis wird 2020 noch intensiver und größer angelegt sein. 
Die OÖ Umwelt Profis rufen freiwillige TeilnehmerInnen von Klein bis Groß dazu auf, achtlos weggeworfenen Abfall entlang von Wegen 
und Straßen, Bächen und öffentlichen Grünflächen einzusammeln und fachgerecht über die Gemeinde entsorgen zu lassen. Umwelt-
schutz und eine saubere Landschaft sind für alle Oberösterreicher*innen wichtige Werte.
Macht mit und verhelft eurer Gemeinde zum Sieg beim Gemeindewettbewerb. Unterstützt regionale Flurreinigungs-
aktionen, werdet Teil der Kampagne und macht OÖ gemeinsam noch ein Stückchen sauberer! Informationen zu den 
„Hui statt Pfui“-Flurreinigungsaktionen gibt es bei allen Gemeinden und Bezirksabfallverbänden und online auf www.huistattpfui.at

Wann genau die heurige Flurreinigungsaktion in unserer Gemeinde statt-
finden wird, stand zu Redaktionsschluss auf Grund der Corona-Krise noch 
nicht fest. Bitte beachten Sie die aktuellen Infos über unsere digitalen Medi-
en wie Facebook, Newsletter und Website (http://www.marchtrenk.gv.at), 
mit denen wir Sie auf dem Laufenden halten.

Die Grünabfälle bitte möglichst weit hinten in der Box abladen.
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ASKÖ
Marchtrenk

www.askoe-marchtrenk.at 

TURNSEKTION
UNTER NEUER LEITUNG
Stella Wetzlmair übernimmt die Leitung in der Sektion Turnen und 
freut sich auf die Unterstützung ihrer Stellvertreterin Anna Kirch-
meir. Beide sind seit ihrer Kindheit eng mit dem Verein verbunden. 
Wir bedanken uns für ihre Bereitschaft zu diesem Ehrenamt und wün-
schen ihnen viel Freude und Erfolg bei der Sektionsarbeit.

EINLADUNG 
ZUM SCHAUTURNEN

Motto: WALT DISNEY

09. Mai / 17 Uhr
Dreifachturnhalle der NMS, Goethestraße

ACHTUNG:
Termin vorbehaltlich der Coronavirus-Entwicklungen! Aktuelle 
Infos erhalten Sie im Internet unter www.askoe-marchtrenk.at

Für Infos und Anfragen zu den Aktionen schreiben Sie uns einfach bitte gerne eine E-Mail an: union.marchtrenk.tennis@gmail.com
Aktuelle Infos zum Saisonstart finden Sie auf unserer Vereinswebsite unter www.marchtrenk.sportunion.at 

und bei facebook.com unter SportunionMarchtrenk.

UNION FÖRDERT
TENNIS-NACHWUCHS
Bei der Union Marchtrenk können Kinder und Jugendliche kostenlos 
Tennis spielen! Die Tennissektion der Sportunion Marchtrenk blickt 
mit Vorfreunde der anstehenden Freiluftsaison entgegen. Für Neu-
mitglieder gibt es tolle Aktionen und ein paar besondere Highlights. 
Kinder und Jugendliche spielen im ersten Jahr kostenlos, für Erwach-
sene und Familien gibt es vergünstigte Neumitglieder-Sonderpreise. 
Neben den vier Sandplätzen stehen allen Mitgliedern für die gesel-
ligen Stunden ein toller Kantinenbereich und eine Terrasse zur Ver-
fügung. Die schöne und ruhige Lage dieser Tennisanlage sowie die 
gute Verfügbarkeit von Spielzeiten begeistern Jung und Alt. Die An-
gebote der Tennissektion reichen von wöchentlichem Kindertraining 
bis hin zum Meisterschaftsbetrieb. In der Saison 2020 wird die Union 
Marchtrenk mit sechs Mannschaften an der Meisterschaft teilneh-
men. Neumitglieder – von AnfängerIn bis zu KönnerIn, Kinder und 
Erwachsene – sind jederzeit herzlich willkommen.

Die SiegerInnen der vergangenen Tennis-Vereinsmeisterschaften freuen sich auf den 
Saisonstart, ab Mitte April kann gespielt werden. Von links hinten: Maria Kratzer und 
Eva Höpoldseder (Doppel), Susanne Eggetsberger (Einzel), Sebastian Wiesmayr (Dop-
pel), Christoph Spiesberger (Einzel) und Benedikt Spiesberger (Doppel)
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www.asv-marchtrenk.at

Angelsportverein
Marchtrenk

WILLKOMMEN IM VEREIN
Bei der Jahreshauptversammlung des ASV Marchtrenk am 21. Feb-
ruar im Gasthaus Ufermann wurden Mario Huber, Walter Mack und 
Gregor Sonnenwald neu in den Ausschuss berufen. Außerdem be-
grüßten wir Manuel Kiemeswenger als neues Mitglied im Verein. Wir 
wünschen ihm viel Freude beim ASV.
 

LIZENZPREISE 2020
Jahreskarte ( 1. 1. – 31. 12. ) 210,- Euro
Jahreskarte ( kleines Wasser ) 100,- Euro
Halbjahreskarte ( ab 1. Juli ) 130,- Euro
SchülerInnenjahreskarte ( bis 15 J. ) 80,- Euro
Tageskarte 15,- Euro 
Bei Rückgabe der Traunlizenz 2019 gibt es eine Ermäßigung von 
20,- Euro für die Traunlizenz 2020. Diese Ermäßigung gilt für alle 
Jahres- und Halbjahreskarten!

EISSTOCKSCHIESSEN –  
WIR WAREN DABEI!
Die Mannschaft des ASV mit Helmut Pichler, Jürgen Pichler, Josef 
Grüblinger und Hans Rohrer erreichte bei der Marchtrenker Stadt-
meisterschaft im Eisstockschießen Ende Februar den ausgezeichne-
ten 7. Rang!

VORSCHAU:
1. MAI – ANFISCHERFEST AN DER TRAUN
Tageskartenverkauf (10 Euro – gilt nur für den 1. Mai) ab 6 Uhr beim 
Zelt. Treffpunkt für alle im Zelt beim Mauthäuserl. Für Speis und Trank 
ist gesorgt – es gibt Steckerlfische. Auch NichtfischerInnen, Spazier-
gängerInnen, RadfahrerInnen etc. sind herzlich willkommen!

© Barbara Weichselbaumer, ESV ASKÖ Eisbär Marchtrenk

ELECTRONIC DARTS OPEN 
MARCHTRENK 2020
Der Dartsportverein Snipers veranstaltete im Februar bereits zum 
sechsten Male die Electronic Darts Open Marchtrenk im Full Haus. 
Es wurde Dartsport auf höchstem Niveau gespielt. An den beiden 
Turniertagen wurden verschiedene Bewerbe ausgetragen, darunter 
auch ein Jugendbewerb in Zusammenarbeit mit der Kreativwerk-
stätte JuWel und mit den Kinderfreunden Marchtrenk. Diesjähriger 
Stargast war Aileen de Graaf aus Holland, die Nummer 1 der WDF 

dsvsnipers@gmx.at 

Dartsportverein 
DSV Snipers

Wer gerne selbst Darts ausprobieren 
möchte, schreibt eine E-Mail an dsvsni-
pers@gmx.at oder besucht uns auf Fa-
cebook unter Dartsportverein Snipers. 
Danke an die Stadtgemeinde Marcht-
renk.

(World Darts Federation). Aileen spielte mit Obmann Markus Gruber 
den Mixed-Bewerb, den sie auch gewannen. Das Preisgeld von 350 
Euro wurde an Dartspielerinnen und -spieler mit Beeinträchtigung 
gespendet. 



VEREINE40

HALLENSAISON FÜR NACH-
WUCHSMANNSCHAFTEN
An zwei Turniertagen im Jänner ermittelten die Jung-Rastellis – von 
der U8 bis zur U11 – ihren Turniersieger. Erfreulich: Unsere U8 be-
hauptete sich unter zehn Mannschaften und holte sich den begehr-
ten Hallentitel. Die U9, U10 und die U11 zeigten ebenfalls kräftig auf, 
mussten sich jedoch mit Top-Platzierungen zufrieden geben. Hallen-
turniere sind zwar nur „Momentaufnahmen“, aber die Begeisterung 
ist mindesten so groß wie ein Titelgewinn auf dem grünen Rasen. 

SC-Marchtrenk

www.geomix.at/verein/sc-marchtrenk/

NICHT IM HALLENFIEBER...
...befanden sich die Kampf- und Reservemannschaft. Vielmehr tankte 
man auf Kunstrasen Kondition und es waren ab Mitte Jänner Test-
spiele angesetzt. Hatte man im Herbst schon das Problem mit vielen 
Verletzten, so musste der Trainer auch während der Aufbauzeit ver-
letzungsbedingte Ausfälle in Kauf nehmen. Besonders schlimm hat-
te es den pfeilschnellen Emmanuel Ikoko erwischt, der erst Anfang 
März wieder mit leichtem Training beginnen konnte. Auch Michael 
Stemmer dürfte das Pech an den Fersen kleben, musste er nach ei-
ner halbjährigen Stehzeit heuer im Test gegen Gunskirchen erneut 
verletzungsbedingt ausgetauscht werden. Auch Niki Töltsch „zitter-
te“ zu Redaktionsschluss noch um einen möglichen Einsatz.

NEUE DRESSEN FÜR
DIE KAMPFMANNSCHAFT
„Manschaftskäptn“ Julian Peterstorfer und Abwehrchef Patrick Ha-
mader präsentieren das neue Outfit und bedanken sich im Namen 
des Vereins für das Sponsoring. Übrigens: Weiß steht für „weiße Wes-
te“, die man im Frühjahr nicht ablegen möchte.

Außerdem trägt in der Halle die Stimmung auf den Rängen sehr zum 
Stimmungsbild bei, sind doch bei den Kids praktisch alle Eltern mit 
Begeisterung dabei. Und noch etwas unterscheidet sich vom Rasen-
fußball: In der Halle hat man leichter die Möglichkeit, einzelne Ergeb-
nisse aufzuschreiben und sich so die Tabelle selbst anzufertigen, was 
natürlich auf grünem Rasen schwer möglich und im Hinblick einer Mi-
nimierung des Leistungsdruckes eine offizielle Tabellenführung nicht 
vorgesehen ist.

Für die Ausrichtung der Turniere in der Dreifachturnhalle gilt der Ju-
gendleitung unter Julia Rempelbauer und Udo Stadlinger sowie dem 
Aufsichts- und Kantinenteam als auch den souveränen Hallenspre-
chern Alex Zehetner und Moritz  Fischer besonderer Dank.
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NW-HALLENSAISON 2019/20
Wir traten an insgesamt vier Wochenenden als Veranstalter auf und 
begrüßten und koordinierten dabei 86 Mannschaften und weit über 
1.000 Spieler. Dabei waren auch über 2.000 ZuschauerInnen, die 
ebenfalls verpflegt werden wollten. Die Vorbereitung und die  Orga-
nisation hierfür beginnt bereits immer im August und nimmt allei-
ne schon über 100 Stunden in Anspruch. Insgesamt 300 Freiwillige 
halfen bei den Turnieren aktiv in der Kantine, beim Einkauf oder als 
Turnierleitung mit. Darunter Eltern unserer braven Kinder, Spieler der 
1B- und Kampfmannschaft, Nachwuchstrainer und Funktionäre.

Danke an alle HelferInnen, die zum Gelingen der Turniere beigetra-
gen haben. Besonderer Dank gilt unserem Obmann Mark Petter, dem 
sportlichen Leiter Rene Knogler und natürlich unserem Nachwuchs-
leiter Gerhard Ernecker, der die Hauptorganisation der Turniere inne-
hatte. 

SV Mauky´s Verfliesung
Viktoria Marchtrenk

www.viktoria-marchtrenk.at

KAMPF MANN SCHAFT 
HEIMSPIELE LANDESLIGA OST
Samstag 18. April 17:30 Uhr VIKTORIA – SC Marchtrenk

Freitag 02. Mai 17:00 Uhr VIKTORIA – St. Magdalena

Freitag 15. Mai 19:30 Uhr VIKTORIA – U. Naarn

Freitag 29. Mai 19.30 Uhr VIKTORIA – Haka Traun

Freitag 05. Juni 20:00 Uhr VIKTORIA – USV St. Ulrich

Anstoß der 1B-Mannschaft jeweils zwei Stunden vorher

Weitere aktuelle Berichte, Fotos und Infos unter:

VIKTORIA-KAPUZEN-SWEATER 
Unsere NW-Spieler wurden mit einem einheitlichen Kapuzen-Sweater 
ausgestattet. Ein herzliches Dankeschön an die Sponsoren, für die 
großzügige finanzielle Unterstützung: Mauky‘s Verfliesung, Vexo Spe-
dition und Djak Montagen und Handel.

FEBS-KURSE FÜR KINDER
Am Pferdehof Welser Heide finden regelmäßig Kurse für Kinder von 
vier bis acht Jahren statt. Dabei werden die Kinder  auf spielerische 
Weise angeregt, auf und mit dem Pferd Bewegungserfahrungen zu 
sammeln. Nicht Leistung, sondern freudvolle und positive Bewe-
gungserlebnisse stehen dabei im Vordergrund.
Anmeldungen zu den Kursen sind jederzeit möglich.

Reitverein
Welser Heide

www.pferdehof-welserheide.at

UNSER PFERDEHOF 
HAT ERWEITERT
Nach einer kurzen Umbauzeit bietet unser Pferdehof seinen Mitglie-
dern nun Platz für 19 Pferde oder Ponys.
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ABSCHIED UND ERINNERUNG
Dem Vorstand des Siedlervereines ist es ein Anliegen, an unser lang-
jähriges Mitglied und unseren Funktionär Alois Holzbrecher zu er-
innern, der heuer am 30. Januar seinen langen Kampf gegen seine 
schwere Krankheit verlor und friedlich eingeschlafen ist.
Lois stand mit Leib und Seele dem Siedlerverein zur Verfügung. Um-
sichtig hielt er als Gerätewart die Maschinen und Geräte in Schuss, 
kümmerte sich um Ordnung im Siedlerheim, stand immer bei Festen 
– meistens als „Grillmeister“ – zur Verfügung und half beim Sparver-
ein ebenfalls tatkräftig mit. Er war zugleich Rayonsbetreuer und viele 
Mitglieder schätzten seine Mithilfe bei der Gartenarbeit. Wir haben 
mit Lois einen Freund und eine liebenswerte Persönlichkeit mit gro-
ßer Hilfsbereitschaft und großem Verantwortungsgefühl verloren. 
Sein beispielloser Einsatz, sein Fleiß, seine Bescheidenheit und seine 
freundschaftliche und menschliche Art werden uns fehlen und uns 
stets in guter Erinnerung bleiben. 
 

START INS NEUE GARTENJAHR
Wir starteten  am 16. Januar mit dem Gartenstammtisch zum Thema 
„Bodenschutz ist Klimaschutz“ ins neue Gartenjahr. DI Renate Leitin-
ger erklärte  die Zusammenhänge zwischen Klimaschutz und Boden-

Siedlerverein
Marchtrenk

www.siedlerverein-marchtrenk.at

schutz. Sie brachte uns näher, wie wichtig unverbaute,  bewachsene 
Böden für den Klimaschutz sind: Sie ernähren uns nicht nur, sondern 
speichern unglaublich große Mengen von Wasser und CO2. Wir kön-
nen durch naturnahes Gärtnern, die Vermeidung von Torf und die 
Versiegelung der Böden einen wichtigen Beitrag dazu leisten.

Der nächste Gartenstammtisch findet am 21. Mai mit dem 
Thema „Schädlinge und Nützlinge“ statt. Wir laden dazu na-
türlich auch alle „Nichtmitglieder“ sehr herzlich ein.

ERFOLGREICHE
BEZIRKSMEISTERSCHAFT
DER SCHÜTZEN
Mit fünf Luftgewehr- und einer Luftpistolenmannschaft war die abge-
laufene Wintersaison wieder sehr erfolgreich. Bei der Bezirksmeister-
schaft in der Disziplin Luftgewehr wurden die Saisonleistungen der 
Ligameisterschaft dann nochmals bestätigt: Die Jungschützen mit 
Samuel und Jonas Becker erreichten dabei Rang zwei und Rang vier. 
Mit Alexander Stogmeyer und Samuel Scheirich belegten unsere Ju-
nioren die Ränge eins und zwei.

Patrick Zimmer (Män-
ner) sicherte sich 
Rang zwei, Harald 
Scheirich und Alfons 
Hofbauer (Senioren 
1) die Ränge eins und 
drei. Josef Korsitzke, 
Johann Deutsch so-
wie Josef Brennstei-
ner (Senioren 3)  be-
legten die Ränge eins 

Schützengesellschaft 
Marchtrenk

bis drei. Bei den Mannschaften erreichte Marchtrenk 1 (Alexander 
Stogmeyer, Patrick Zimmer und Samuel Scheirich) und Marchtrenk 
2 (Alfons Hofbauer, Harald Scheirich und Michael Fischer) die Ränge 
eins und zwei. 

Wir gratulieren zu den Erfolgen!

Unsere Öffnungszeit
für InteressentInnen:
Sonntags von 9 bis 11 Uhr
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KULTURELLER BEGINN 2020
Unsere erste Ausfahrt am 20. Februar führte uns in das Musiktheater 
nach Linz, wo wir uns die Operette „Der Bettelstudent“ anschauten.

Seniorenbund
Marchtrenk

www.marchtrenk.ooe-sb.at

NÄCHSTE VERANSTALTUNGEN
21. bis 25. April: 5-Tages-Fahrt nach Ungarn
8. Mai:     Musiktheater Linz, Sister Act (Musical)
26. Mai:  Ein Tag in Schönbrunn (Mutter- und Vatertagsausflug)
 

WIR GRATULIEREN SEHR 
HERZLICH ZUM GEBURTSTAG!
Zum 90. Geburtstag: Josef Gruber
    Franz Hintenaus
Zum 80. Geburtstag: Herta Haunschmied
    Günter Schwab

EINLADUNG
SeniorInnenstammtisch:  Jeden Donnerstag von 14 bis 17 Uhr im 

Pfarrstüberl der kath. Kirche

RÜCKSCHAU

VORTRAG „WASSERGÄRTEN-
TEICH/SCHWIMMTEICH“
Beim Lichtbildervortrag am 7. Februar zeigte der Vortragende Dr. Eder 
viele Gestaltungsmöglichkeiten, die mit einem Teich, Schwimmteich 
oder Bachlauf im Garten möglich sind. Es war ein sehr interessanter 
Vortragsabend.

Obst- und Gartenbau- 
verein Marchtrenk

VORTRAG „BLÜTENREICHES 
BIENENJAHR IM GARTEN“
Am 6. März informierte die Vortragende Dr. Hintersteiner, welche 
Pflanzen und Sträucher für unsere Bienen wertvoll sind. Wir erhielten 
wertvolle Anregungen, wie man den Garten bienenfreundlich gestal-
ten kann. Denn, wer es noch nicht weiß: Unsere Honig- und Wildbie-
nen spielen bei der Blütenbestäubung eine wichtige Rolle. So können 
auch HobbygärtnerInnen einen wesentlichen Beitrag leisten.
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MV Museumsverein
Marchtrenk Welser Heide
Vergangenheit – Gegenwart – Zukunft

OFFENER ARBEITSKREIS
Heuer ist der Museumsverein in mehrere (Groß-)Projekte ein-
gebunden. Es treffen sich daher monatlich nicht nur Mitglie-
der, sondern es kann auch jede Marchtrenkerin und jeder 
Marchtrenker, die/der an der Geschichte unserer Stadt Inte-
ressiert ist, kommen. 
Es ergeben sich neue Aufgaben, wie der Aufbau einer Kleindenk-
mal-Datenbank, in der die Kleindenkmäler unserer Stadt erfasst wer-
den sollen. Eine entsprechende Schulung wird extern angeboten. Es 
wäre gut, wenn sich mehrere Interessierte in Marchtrenk finden, die 
die Kapellen, Bildstöcke und andere steinerne Zeugen unserer Ge-
schichte erfassen.
Daher unser Aufruf: HeimatforscherInnen meldet euch bitte 
bei Obmann Reinhard Gantner (Tel. 0664/4110999).

AUSFLUG DES MUSEUMSVEREINS
Am Samstag, den 30. Mai fahren wir mit dem Bus nach Re-
gensburg in „eine der schönsten Städte der Welt“.
Neben einer Stadtführung (Steinerne Brücke, Dom, Altes Rathaus 
usw.) – eventuell mit dem Bummelzug – besuchen wir am Nachmit-
tag (fakultativ) das „Haus der Bayerischen Geschichte“, eines der be-
kanntesten Museen der Welt. Essen und Trinken kommen selbstver-
ständlich nicht zu kurz! Anmeldung bitte bei Reinhard Gantner.

WO MACHEN WIR MIT?
Am 17. Juni gibt es im KulturRaum TRENK.S das „Fest der 
Marchtrenker – 35 Jahre Markt- und 20 Jahre Stadtgemeinde“.
Neben einem Rückblick auf diese beiden historischen Jubiläen gibt es 
beste Musik von Marchtrenker KünstlerInnen, interessante Interviews 
und eine Vorschau in die Zukunft durch Bürgermeister Paul Mahr

Vom 19. bis 21. Juni findet das Marchtrenker Stadtfest statt.
In einem Zelt auf der sogenannten „Kulturmeile“ werden wir unseren 
Verein natürlich wieder präsentieren. Kommen auch Sie vorbei zu ei-
nem guten Getränk und erzählen Sie uns Neues über unsere Stadt. RICHARD ZWIELLEHNER –

EIN SAMMLER AUS LEIDENSCHAFT
Richard Zwiellehner ist seit vielen Jahren beim Museumsverein 
Marchtrenk. Geboren wurde er in Marchtrenk im Jahr 1945 im Haus 
Nr. 29 („Wiesingerhaus“). Richard besuchte noch die – heute abgeris-
sene – „Alte Schule“. Er begann als erster Lehrling bei der erfolgrei-
chen Firma Dämon. Als Ur-Marchtrenker ist er mit seiner Heimatstadt 
stark verbunden. Nach einem längeren Auslandsaufenthalt begann 
er intensiv, alte Dinge zu sammeln. Darunter sind viele Sachen und 
Dokumente mit Marchtrenk-Bezug. Richard hilft gerne aus mit seinen 
handwerklichen Fähigkeiten. Zuletzt hat er sich an der Ausstellung 
„Es weihnachtelt sehr“ mit drei wunderschönen, selbstgebauten 
Krippen beteiligt.    

Reinhard Gantner, www.museumsvereinmarchtrenk.at  

Richard Zwiellehner vor einer Luftschutzapotheke aus dem II. Weltkrieg
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Literatur-Club
„Lesezeit“

Weitere Informationen telefonisch bei Heidi Strauss (0664 / 390 55 25) und Reinhard Gantner (0664 / 411 09 99)

RÜCKSCHAU
4. FEBRUAR:
KABARETT „HALBDURCH“
Die drei Schauspieler von THeMA (Theaterwerkstatt Marchtrenk) Pa-
trick Holzinger, Martin Kaiser und Karl Krennhuber sorgten 
dafür, dass das KulturCafé Zwieb bis auf den letzten Platz gefüllt war. 
Befanden wir uns zunächst im Alten Rom, erfolgte bald darauf ein 
großer Zeitsprung in die Schlagerwelt der letzten Jahrzehnte. Witzi-
ges Kabarett und viel Musik sorgten für beste Stimmung.

3. MÄRZ:
KRIMIAUTOR 
HANS-PETER VERTACNIK
An diesem Abend las der bekannte Krimiautor Hans-Peter Vertac-
nik aus seinem jüngst erschienen Buch „ÖXIT“. Die junge australische 
Opernsängerin Kathryn Handsaker – sie lebt jetzt in Marchtrenk 
– begeisterte mit ihren Liedern die zahlreichen ZuhörerInnen.

VORSCHAU
5. MAI, 19 UHR, KULTURCAFÉ ZWIEB
LESUNG HERMANN KNAPP
Ein ungewöhnlicher Autor, ein ungewöhnliches Buch kündigen sich 
an. Hermann Knapp lebt als Schriftsteller in Ansfelden. Er absolvier-
te ein Studium der Theologie, arbeitet als Redakteur einer Wochen-
zeitung und ist Gewinner mehrerer Literaturpreise. In seinem Buch 
„Der Auserwählte“ kämpft sein Romanheld Konrad Sammer gegen 
Ungerechtigkeit, Raubtierkapitalismus, Palmölplantagen – und für die 
Rettung der Welt.

2. JUNI, 19 UHR, KULTURCAFÉ ZWIEB
LESUNG DR. STEPHEN SOLOKOFF
Ein weiterer überaus interessanter Autor, Dr. Stephen Solokoff, 
verspricht einen besonderen Abend. Aufgewachsen ist er in Ame-
rika, absolvierte sein Studium in Deutschland und ist seit 1979 als 
Schriftsteller, Journalist, Universitätslektor und Übersetzer tätig. Er 
schreibt Prosa und Satiren, zuletzt „Sanft und messerscharf“.
Musikalische Begleitung: Ivo Truhlar, Gitarrist.

Dr. Stephen SolokoffHermann Knapp Ivo Truhlar
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ESV ASKÖ Eisbär 
Marchtrenk

www.esv-marchtrenk-stocksport.at

18. MARCHTRENKER
STADT-MEISTERSCHAFT
2020 ENDERGEBNIS

PLATZ MANNSCHAFT PUNKTE QUOTIENT DIFF. EIGENE GEGNER

1 Lotto 6er 35 : 3 3,336 320 457 137
Kurt Eggetsberger, Johann Eichinger, Alfred Weber, Karl Weber

2 SC Biertümpel 32 : 6 3,496 352 493 141
Raimund Filppi, Berthöld Filippi, Helmut Alram, Manuel Mittermeier

3 Sparkasse 30 : 8 2,767 281 440 159
Kurt Ammer, Helmut König, Franz Jungmeier, Gerhard Wimmer

4 A. S. H Konopitzky 30 : 8 1,887 172 366 194
Wolfgang Konopitzky, Helmut Reisinger, Bernhard Mittermayr, Heinz Furtwengner

5 Siedlerverein Hans Ecker 30 : 8 1,748 160 374 214
Johann Ecker, Fredi Brillinger, Willi Ludwig, Franz Hofer

6 Gemischter Satz 29 : 9 1,995 186 373 187
Hermann Wimhofer, Walter Wiesmayr, Gottfried Degelsegger, Markus Stockinger

7 ASV Pichler 28 : 10 2,141 210 394 184
Jürgen Pichler, Helmut Pichler, Johann Rohrer, Josef Grüblinger

8 Gruber 24 : 14 1,690 147 360 213
Alois Gruber, Christian Gruber, Helmut Gruber, Manuel Gruber

9 Hahn im Korb 24 : 14 1,459 102 324 222
Johann Steger, Helga Binder, Barbara Weichselbaumer, Gerti Katzenmayr

10 Gerda mit drei 19 : 19 1,145 37 293 256
Gerda Brunner, Alois Brunner, Johann Nagelbach, Georg Dallinger

11 30ger Teich 16 : 22 0,889 -34 272 306
Siggi Meyer, Christian Fischer, Peter Holzer, Michael Igelsböck

12 Eggi & Friends 15 : 23 0,684 -100 216 316
Mario Eggetsberger, Natalie Eggetsberger, Michael Raab, Bernhard Krump

13 Haigner 14 : 24 0,815 -55 243 298
Karl Haigner, Klaus Kastner, Ernst Umbauer, Karl Umbauer

14 Gluckera 14 :24 0,621 -142 233 375
Roland Schulitsch, Erwin Mitterhuemer, Walter Mitterhuemer, Franz Mitterhuemer

24 17 IV Freunde 12 : 26 0,668 -112 225 337
Gernot Kendl, Peter Kirchsteiger, Franz Herczog, Herbert Herczog

16 Die Durstigen 10 : 28 0,496 -206 203 409
Patrick Waldenhofer, Gerhard Waldenhofer, Klaus Stumpf, Andreas Höfinger, Thomas Krenn

17 Lager-Buam 8 : 30 0,568 -159 209 368
Colin Schwager, Stefan Hermann, Jürgen Gruber, Werner Seemayr, Georg Böhm, Michael Pilsbacher

18 Stock blau 7 : 31 0,312 -326 148 474
Michael Fischer, Johann Lindinger, Otto Thurner, Werner Doninger, Johann Anzengruber

19 AU-Buam 2 : 36 0,244 -394 127 521
Elmar, Thomas, Lukas, Tobias, Lindenbauer und Robert Lindenbauer

20 Junge Generation 1 : 37 0,206 -439 114 553
Wolfgang Reder, Markus Ranftl, Justin Ranftl, Stefan Neumair, Sabrina Stadlmeier

OBELIX Stockwertung
Ulrich ROBERT, Wallnerstraße 35, A 3004 Ollern, 
Tel: 06766203741, obelix@rul.at

Schiedsrichter: Josef Berger
Wettbewerbsleiter: Johann Steger
Schriftführer: Karl Kiemeswenger

Fototext: Jungtiere, wie hier ganz junge Feldhasen, 
und Gelege (Nester mit Eiern) bitte auf keinen Fall 
berühren. Es handelt sich meist nicht um Findelkin-
der und die tierischen Eltern sind nicht weit von ih-
ren Schützlingen entfernt.
Foto: K. Kücher  



VEREINE 47

HOHE AUSZEICHNUNG FÜR
VERDIENTE MITARBEITER
Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer überreichte bei einer Feier 
in den Redoutensälen in Linz  Alfred Sostar und Helmut Schatzl die 
Oberösterreichische Rettungs-Dienstmedaille in Bronze für 25 Jahre 
verdienstvolle ehrenamtliche Tätigkeit beim Roten Kreuz.

Ortsstelle
Marchtrenk

www.roteskreuz.at/ooe/dienststellen/wels/die-bezirksstelle/die-ortsstellen/marchtrenk

17. ANSTOSS ZUM
TISCHFUSSBALLTURNIER 2019
Im Oktober waren erneut Marchtrenker Tischkicker-KundInnen ge-
laden, um sich in Zweier-Teams den begehrten Ortsmeister-Titel zu 
holen. Fast wie beim richtigen Fußball konnten BeobachterInnen ra-
sches Umschaltspiel, Raumdeckung und Passspiele am Tisch erle-
ben. Am Ende behaupteten sich DI Rudolf Hubmer und LAbg. Ing. 
Michael Fischer. Neben dem sportlichen kam auch der soziale Ge-
danke nicht zu kurz: Der gesamte Turniererlös in der Höhe von knapp 
500,- Euro wurde dem Rotkreuz-Markt in Marchtrenk in Form von 
Gutscheinen gespendet.
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DANKE
BONUS
APP

Der süsse 
Treff punkt
im Herzen 
von 
Marchtrenk.

Linzerstraße 36  .  4614 Marchtrenk  .  0 72 43 - 52 2 27
Öffnungszeiten: Di. - So. und Feiertag von 8.00 - 19.00 Uhr, Mo. Ruhetag  

KULTUR- 
UN
D S

TA
DT
CA
FÉKONDITOREI

JOSEF WIRTH GMBH  |  Jägerstraße 16  |  4614 Marchtrenk  |  T  +43 (0) 7243/533 65
F  DW - 33  |  M  office@baggerungen-wirth.at  |  www.baggerungen-wirth.at

BAGGERUNGEN | TRANSPORTE | ABBRUCH

„Unsere LANGJÄHRIGE 
ERFAHRUNG ist die Garantie 

für Ihre ZUFRIEDENHEIT!
Josef Wirth

Inserat_190x64_260818.indd   1 01.09.19   09:57
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HOHER BESUCH BEI DER ORTSSTELLE DES ROTEN KREUZES –
LH-STV. MAG.A CHRISTINE HABERLANDER IN MARCHTRENK
Im Rahmen einer Bezirkstour besuchte LH-Stv. Mag.a Christine 
Haberlander die Ortsstelle des Roten Kreuzes in Marchtrenk. Orts-
stellenleiter Helmut Schatzl stellte die Ortsstelle und die einzelnen 
Bereiche vor. 231 ehrenamtliche MitarbeiterInnen leisten an der Orts-
stelle Dienst. Drei hauptberufliche Mitarbeiter, drei Zivildiener und 
MitarbeiterInnen im freiwilligen Sozialjahr garantieren – neben den 
ehrenamtlichen MitarbeiterInnen – einen reibungslosen Dienst und 
eine optimale Versorgung der Bevölkerung. 52 Jugendliche werden in 
fünf Gruppen im JRK betreut.

LH-Stv. Mag.a Haberlander im Kreise der „Senioren-Aktiv-Gruppe“

Bgl. A. Heinz, GR B. Sailler, Bstl.-Stv. Dr. J. Gruber, LH-Stv. Mag. C. Haberlander, Ostl. H. Schatzl, Dir. J. Leitner, Gf. C. Heimann, Str. K. Schatzl und A. Pfeiffer
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„Die großzügige und wichtige Unterstützung 
der Stadt ist bestens investiert.“,
ist Bürgermeister Paul Mahr überzeugt.

Das Café im Altenheim wird unter Leitung von Christa Heimann be-
treut. Sie ist auch Geschäftsführerin im RK-Markt.
Die Gesundheitsreferentin überzeugte sich bei der „Senioren-Ak-
tiv-Gruppe“ davon, wie gesellig Beisammensein die ältere Generati-
on fit hält. OMR Dr. Dieter Holzhey stellte die Gruppe vor, die er seit 
Jahren auch ärztlich betreut. Jeden Dienstag werden hier bis zu 15 
KlientInnen von sechs ehrenamtlichen MitarbeiterInnen unter Leitung 
von Gertrude Schauer aktiv und fit gehalten.

Im RK-Markt überzeugte sich LH-Stv. Mag.a Christine Haberlander 
vom vielfältigen Angebot an Lebensmitteln. SPAR-Direktor Jakob Leit-
ner berichtete, dass 2019 Waren im Wert von  50.000,- Euro an den 
RK-Markt übergeben wurden.

„Mein großer Dank gilt allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern beim Roten Kreuz in 
Marchtrenk. Sie leisten eine ausgezeichnete 
Arbeit! Mein heutiger Besuch in der 
Ortsstelle und im RK-Markt hat mir das 
einmal mehr bewiesen!“,
so die Landeshauptmann-Stellvertreterin.
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WIR STELLEN VOR:
Obmann Christoph Eiber begrüßte 
im Februar unser neues Mitglied 
die Folaris Apotheke. 
Goethestraße 12, 4614 Marchtrenk
07243/52351
office@folaris-apotheke.at
www.folaris-apotheke.at

Plattform
Marchtrenker 
Wirtschaft

www.plattform-mw.at

Weiters begrüßen wir Bernhard Hirt mit seinem Unternehmen 
Compact Party Service – Verleih von Ton und Lichttechnik, Stehti-
sche und DJ-Equipment.
 

Kaufen Sie regional und stärken Sie 
die Wirtschaft in Marchtrenk!
Ihre Plattform Marchtrenker Wirtschaft

Bäckerei
Bernhard Bauer

Bahnhofstraße 10
4614 Marchtrenk

Tel. 0 72 43 / 52 489
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Balance bei Claudia Erla
Dipl. Gesundheitspädagogin für Kinder

mobile Juwelierin Luna Schmuck

Hot Stone Massage
Klangschalenmassage
Raindrop Technique

Kräuterstempelmassage
Lomi Lomi Nui

Entspannungskörperarbeit
Alle Anwendungen auch für Kinder 

Sperlingstrasse 6
4614 Marchtrenk

0650/2748772

ab Juni 2020

ab Juni 2020

www.BalanceBeiClaudia.com

 

Linzerstraße 58  4614 Marchtrenk   0677 6334 3263 
TTeerrmmiinnee  nnaacchh  tteelleeffoonniisscchheerr  VVeerreeiinnbbaarruunngg  

angelika-kosmetik.webnode.com  @angelika.kosmetik 

… einfach wohlfühlen 

AAnnggeelliikkaa  WWeebbeerr    
Kosmetik & Fußpflege 
 

Kosmetikbehandlungen 

Fußpflege  Handpflege 

Sugaring 
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15 Jahre Garantie oder 100.000 km Laufleistung, je nachdem, was früher eintritt.
2Prämie inkl. Mwst. und NoVA, unterschiedliche Prämienhöhe pro Aktionsmodell und Ausstattungsvariante. Wird bei Kauf bis 30.06.2020 eines Neuwagens der Aktionsmodelle (ausgen. Mii, Ibiza 
Cool und CUPRA) vom Listenpreis in Abzug gebracht. Keine Barablöse möglich. Prämie kann nur einmal pro Fahrzeugkauf in Anspruch genommen werden. 
Details auf seat.at/konfigurieren-kaufen/aktuelle-aktionen

Das SEAT & 
More Upgrade.
Du bist hier nicht bei
„Wünsch dir was“!
Jetzt bis zu
€ 3.000,– Upgrade-Prämie2

für deine Extrawünsche.

seat.at

1

4600 Wels
Karl Schönherr-Straße 1
Tel. +43 7242 43377
www.lugmayr.at

07242 - 46839
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MUSIKERBALL 2020
Der Musikverein Marchtrenk präsentierte am Samstag, den 18. Jän-
ner mit dem Musikerball  wieder eine Nacht voll Musik, Tanz und 
Unterhaltung. Einzigartig und besonders beliebt ist jedes Jahr aufs 
Neue die Musik, die abwechselnd vom Salonorchester (Leitung: Mar-
kus Springer) und der Big Band (Leitung: Marian Marc Margowski) des 
Musikvereins gespielt wird, wie auch heuer wieder. Um 22:00 Uhr 
wurde Falco mit einer flotten Choreographie von Julia Scheucheneg-

Musikverein
Marchtrenk

www.mv-marchtrenk.at

ger lebendig. Mit einem Auszug aus dem Erfolgsmusical „I am from 
Austria“ wurde zu Mitternacht die Schicki-Micki-Gesellschaft tänze-
risch aufs Korn genommen. Die Show mit den Melodien von Reinhard 
Fendrich studierte Sabrina Hoheneder mit den MusikerInnen ein.

Im kommenden Jahr feiert der Musikerball sein 10-Jahres-Ju-
biläum. Danach wird er wegen terminlicher Schwierigkeiten 
nur mehr jedes zweite Jahr stattfinden.

MUVE-PROJEKTE 2020
„IRRSINN – ein ganz (ab)normales Musical“ übertraf all unse-
re Erwartungen. Über 1.000 BesucherInnen feierten mit uns 
an vier Abenden unser bisher aufwendigstes Stück im Okto-
ber letzten Jahres.

Natürlich wurde sofort an neuen Projekten getüftelt und überlegt, 
was wir dem Publikum dieses Jahr so bieten könnten. Seit Februar 
findet jeden Sonntag ein Musical-Tanzworkshop statt. Jede/jeder 
ist herzlich willkommen und hat die Chance, mit unseren Choreogra-
finnen Sabrina Hoheneder und Carmen Rabl viele verschiedene Tanz-
richtungen auszuprobieren. 
Anmeldungen bitte an:  muve.verein@gmail.com

Unser erstes Theaterstück in diesem Jahr nennt sich „Die desaströ-
sen Launen einer Königin, die sich nicht wusch“ und ist eine 
ganz besondere Komödie, die so manches Shakespeare-Stück mäch-
tig durch den Kakao zieht. Es erzählt die Geschichte von Königin 
Margret (Karin Gruber), die dem Wasser nicht sehr zugetan ist. Ihre 
Anwesenheit scheint dadurch sehr geruchsbelästigend zu sein, was 
ihre Schwester Lady Shakleton (Verena Bugram) zur Weißglut treibt. 
Heimtückisch, wie sie nun einmal ist, versucht sie mit allen Mitteln, 
die Krone an sich zu reißen. Wird ihr Plan gelingen oder kläglich schei-

tern? Welche Rolle spielen der ehrenwerte Sir Winston Wellington 
(Anna Rathmayr) und der Kriegsführer Sir Elton Jon (Domenico Grafe-
neder) in diesem Komplott? Ein schräges und aberwitziges Theater-
stück mit pompösen Kostümen, gepaart mit Intrigen, Liebeleien und 
königlichem Wahnsinn.

Natürlich sind noch weitere tolle Projekte für dieses Jahr geplant. Erst 
mal freuen wir uns aber, Sie bei unserem Theaterstück im Juni und Juli 
begrüßen zu dürfen.

Musicalverein
Marchtrenk

„DIE DESASTRÖSEN LAUNEN EINER KÖNIGIN, 
DIE SICH NICHT WUSCH“

Theaterstück von Daniel Leitner, Regieassistenz Julia Scheuchenegger

19. und 20. Juni, 3. und 4. Juli 2020
Full Haus Marchtrenk

Einlass: 19:30 Uhr – Beginn: 20:00 Uhr | Kartenvorverkauf ab Mai!

15 Jahre Garantie oder 100.000 km Laufleistung, je nachdem, was früher eintritt.
2Prämie inkl. Mwst. und NoVA, unterschiedliche Prämienhöhe pro Aktionsmodell und Ausstattungsvariante. Wird bei Kauf bis 30.06.2020 eines Neuwagens der Aktionsmodelle (ausgen. Mii, Ibiza 
Cool und CUPRA) vom Listenpreis in Abzug gebracht. Keine Barablöse möglich. Prämie kann nur einmal pro Fahrzeugkauf in Anspruch genommen werden. 
Details auf seat.at/konfigurieren-kaufen/aktuelle-aktionen

Das SEAT & 
More Upgrade.
Du bist hier nicht bei
„Wünsch dir was“!
Jetzt bis zu
€ 3.000,– Upgrade-Prämie2

für deine Extrawünsche.

seat.at

1

4600 Wels
Karl Schönherr-Straße 1
Tel. +43 7242 43377
www.lugmayr.at

07242 - 46839
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GÄNSEHAUT PUR BEIM 
JG-KLEINKUNSTABEND
Zu einem gemeinsamen Literaturabend voller Mystik und Ner-
venkitzel lud die „Junge Generation“  – erstmalig unterstützt vom 
Leo Club Wels – ins Full Haus. Gelesen wurden gruselige Texte aus 
den Werken des amerikanischen Schriftstellers H. P. Lovecraft, 
der als Begründer der modernen Horror-Literatur gilt. Als Vortra-
gende waren der Welser Rechtsanwalt Mag. Michael Lanzinger, Schauspieler Maximilian 
J. Modl und Tonkünstlerin Madita Killinger gewonnen worden, die mit ihrer authentischen 
Darbietung das Publikum in die dunkle Welt des „kosmischen Schreckens“ eintauchen lie-

ßen. Auch in diesem Jahr 
wurden und werden im 
Zuge dieser Kulturserie 
wieder freiwillige Spenden 
gesammelt, die dem FZW 
Freiwilligenzentrum Wels 
für konkrete Sozialprojek-
te in Marchtrenk zugute 
kommen.

Bernhard Stegh, 0676/570 05 52, events@bstegh.com

EISSTOCKSCHIESSEN 
BEI DER STADT- 
MEISTERSCHAFT
Auch eine JG-Moarschaft trat bei der dies-
jährigen Stadtmeisterschaft im Eisstocksport 
an und erfreute sich an einem gemeinsamen 
Tag mit viel Vergnügen, Konzentration und 
Teamwork.

SCHWUNGVOLLER START IN DIE 
NEUE WANDERSAISON
Riesigen Anklang fand auch dieses Mal wieder unsere Nachtwan-
derung. Leo Weber führte unsere WandererInnen bei bestem Wetter 
durch die Marchtrenker Au. Anschließend gab es ein gemütliches und 
vor allem langes Beisammensein.  Die Wandergruppe stärkte sich mit  
heißer Gulaschsuppe, gegrillten Knackern, Kuchen und Kaffee und 
freut sich bereits auf das nächste Jahr! 

Für den 26. Jänner war die Schlittenausfahrt auf die Hochsteinalm, 
unter der Leitung von TB Andrea Leibetseder, geplant. Wegen der 
geringen Schneelage war das Schlittenfahren nicht möglich, jedoch 
hat sich der „Aufstieg“ gelohnt. Gutes Essen, nette Gespräche, viele 
Kinder und viel Spaß waren vorprogrammiert.

OG MARCHTRENK

Weitere Infos zu unseren bevorstehenden Aktivitäten finden Sie auf unserer Website unter www.oeav-marchtrenk.at
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MODERNES WOHNEN IN HOCHWERTIGEN 
EIGENTUMSWOHNUNGEN 
IN EINER LEBENDIGEN STADT
Autofreie Grünruhelage | Schlüsselfertige 3- und 4-Raum-Wohnungen und 
traumhafte Dachgeschosswohnungen
79 - 124 m² Wohnfläche

Symbolbild

Symbolbild Symbolbild

BERATUNG & VERKAUF:
Mag. Sebastian Brunner, LL.B.
0664 45 25 740
sebastian.brunner@brunner-bau.at  www.brunner-bau.at

HWB 34 kWh/m²a   fGEE0,57

MARCHTRENK | Weißkirchnerstraße

BAUABSCHNITT III
AUTOFREI 

MIT LIFT UND 
TIEFGARAGE 

JETZT 
INFORMIEREN
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JETZT RASCH HEIZUNG ERNEUERN

bis zu €9.000,-

Ab 1. Juni 2019 fi nden Sie uns in        der Linzerstraße 36a
Infos telefonisch unter:       07243/ 52 770

MALLEZEK GMBH 
Linzer Straße 36a 
4614 Marchtrenk 
www.mallezek.at

„Gerade der Frühling ist die perfekte Jahreszeit um 
den Außenbereich mit Naturstein auf Vordermann
zu bringen. Ob Pool, Einfahrt oder Garten -
wir beraten Sie gerne!“
Ing. Claus Wetzlmair
Inhaber und Geschäftsführer

facebook.com/Meilenstein-Steinmetzmeisterbetrieb
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„WEST – OST – MOST –
EINE SÜFFISANTE REISE
UM DIE WELT“
...unter diesem Motto unterhielten die AkteurInnen der 1. Marchtren-
ker Faschingsgilde die BesucherInnen mit einem rund vierstündigen 
Programm. Nationale, internationale sowie lokale Ereignisse wurden 
großartig in Szene gesetzt, humorvoll und bisweilen auch süffisant 
dargeboten. Das abwechslungsreiche Programm – gekennzeichnet 
durch einen gelungenen Mix aus Slapstick, Sprech-, Tanz- und Ge-
sangsnummern – wurde von unseren Gästen mit viel Applaus und 
Standig Ovations bedacht.

Dieses enorm positive Echo ist für die 1. Marchtrenker Fa-
schingsgilde ein echter Motivationsschub, auch in zwei Jah-
ren wieder ein tolles Programm zu bieten – MALAU!

JETZT RASCH HEIZUNG ERNEUERN

bis zu €9.000,-

Ab 1. Juni 2019 fi nden Sie uns in        der Linzerstraße 36a
Infos telefonisch unter:       07243/ 52 770

MALLEZEK GMBH 
Linzer Straße 36a 
4614 Marchtrenk 
www.mallezek.at

„Gerade der Frühling ist die perfekte Jahreszeit um 
den Außenbereich mit Naturstein auf Vordermann
zu bringen. Ob Pool, Einfahrt oder Garten -
wir beraten Sie gerne!“
Ing. Claus Wetzlmair
Inhaber und Geschäftsführer

facebook.com/Meilenstein-Steinmetzmeisterbetrieb
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KULTURRAUM ALTE KIRCHE –
IHR KULTURELLER 
NAHVERSORGER
Mit Hilfe der Stadtgemeinde Marchtrenk ist es auch heuer wieder 
möglich, hochkarätig besetzte Veranstaltungen direkt vor der Haus-
türe zu konsumieren. Dabei bietet Kulturraum Alte Kirche neben 
renommierten österreichischen Ensembles ein Podium für junge 
KünstlerInnen aus der Region.
Fahr nicht fort! ... Hör im Ort!

Kulturraum
Alte Kirche

SAMSTAG, 16. MAI, 20 UHR
MUSSORGSKY MIT SAX12
Das Oberösterreichische Saxophonorchester präsentiert neben Film-
musik und Jazzstandards eine Transkription des Zyklus „Bilder einer 
Ausstellung“ von Modest Mussorgsky.

MITTWOCH, 20. MAI, 20 UHR
MEISTER VON 
GESTERN, HEUTE 
UND MORGEN
Das Milanollo-Duo, bestehend aus der jun-
gen Marchtrenker Geigerin Teresa Wakolb-
inger und Eva-Maria Wieser, spielt virtuose 
Geigenduette von Joseph Mayseder. An-
schließend feiert das Kulturraum Ensemble 
Ludwig van Beethovens 250. Geburtstag mit 
seinem berühmten Septett in Es-Dur, Op. 20.

MITTWOCH, 3. JUNI, 20 UHR
FOLKSMILCH
Kammermusikalischer Crossover mit dem 
austrian.acoustic.trio: Leidenschaftlicher 
Tango, virtuose Klassik, mitreißender Bal-
kan-Swing sowie musikkabarettistische Ein-
lagen finden auf harmonische Art und Weise 
zusammen.

Eintritt bei allen Konzerten: 15 Euro, Kinder und Jugendliche frei, nur Abendkasse
Weitere Informationen zu den Konzerten finden Sie auf der Website www.kulturraum-alte-kirche.at
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Froschauer Matthäus
Bauunternehmen

Bahnhofstraße 88
4614 Marchtrenk
0664/83 46 204

www.froschauer-bauunternehmen.at
froschauer.bauunternehmen@aon.at
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GESTALTEN SIE JETZT DIE 
ZUKUNFT DES CARSHARINGS 
IN MARCHTRENK AKTIV MIT! 
Weniger Emissionen – mehr Mobilität, das ist das Ziel des 
Carsharings in unserer Stadt. Nachdem wir einen erfolgrei-
chen Grundstock gelegt haben, möchten wir das Angebot 
weiter verbessern – und bitten Sie dafür um Ihre geschätzte 
Meinung und Hilfe. 
Wir wollen wissen, wie Ihnen unser Service gefällt, was wir besser 
machen können oder woran wir aus Ihrer Sicht vielleicht noch gar 
nicht gedacht haben. Auf unserer Website haben wir für Sie eine Um-
frage erstellt, mit der Sie uns genau Ihre Punkte näherbringen kön-
nen, damit das Carsharing in unserer Gemeinde noch erfolgreicher 
wird. Die Teilnahme dauert in etwa fünf Minuten.  
Teilnehmen kann jede und jeder – auch Nichtmitglieder – so lange 
sie zum Zeitpunkt der Umfrage mindestens 18 Jahre alt sind und über 
einen gültigen Führerschein verfügen. Alle Teilnahmebedingungen 
finden Sie auch auf unserer Website.
 

Als Dank für das wertvolle Feedback verlosen wir unter 
allen TeilnehmerInnen:
1. Eine Jahresmitgliedschaft inkl. zehn Fahrstunden im Wert von  
279,- Euro
2. Eine GUUTE Card mit einem Guthaben von 100,- Euro
3. Ein Wochenende (48 Stunden) mit einem unserer e-UP! im Wert 
von 39,- Euro 
Die Verlosung der Preise findet, für alle die diese Umfrage voll-
ständig abgeschlossen haben, in der KW 21 unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit statt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

www.mobilesmarchtrenk.at

Wir danken Ihnen schon heute für Ihr Feedback und wün-
schen viel Glück bei der Verlosung!
Ihr Vorstand von Mobiles Marchtrenk

Froschauer Matthäus
Bauunternehmen

Bahnhofstraße 88
4614 Marchtrenk
0664/83 46 204

www.froschauer-bauunternehmen.at
froschauer.bauunternehmen@aon.at
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Lions Club Marchtrenk
Welser Heide

Bernhard Stegh, www.lions.at/marchtrenk-welser-heide

Landesobmann Paul Mahr, www.donauschwaben-ooe.at

CLUBABEND IM ZEICHEN
DER BIOPHYSIK
Bei den regelmäßig stattfindenden Arbeitssitzungen planen und 
besprechen die Mitglieder des Lions Club Marchtrenk Welser Heide 
nicht nur die anstehenden Benefiz-Projekte, sondern laden dabei 
auch immer wieder zu verschiedenen Themenabenden. So referierte 
der passionierte Biophysiker DI Dr. Heinrich Krobath, der bereits 
an namhaften Universitäten wie in Lissabon, Harvard und Toronto 
forschte und derzeit am Institut für Theoretische Physik an der JKU 
Linz arbeitet, im Zuge eines Clubabends im Gasthof Fischer rund um 
die zentrale Frage „Was ist eigentlich Leben?“. Krobath, der selbst 
den „Marchtrenker Löwen“ angehört, erklärte in seinem höchst in-
formativen Multimedia-Vortrag die chemischen und physikalischen 
Denkansätze.

CLASSIC & SPORTS CARS 2020
Save the date: Am Samstag, den 27. Juni findet wieder die 
vergnügliche Rallye des Lions Club statt. Mit dem Reinerlös 
dieser Veranstaltung werden bedürftige Familien in Marchtrenk und 
Umgebung unterstützt.

ZUVERLÄSSIG     SAUBER     SCHNELL

Gm
bH

Transport und Entsorgung

 Transport und Entsorgung steht seit eh und 
je für Qualität. Wir sind ein erfahrenes Familienunternehmen mit 
langjähriger Tradition. Seit 1947 sind wir in der Transport und 
Entsorgungsbranche tätig. Kontinuierliche Investitionen in mo-
dernste Entsorgungs- und Reinigungstechnologien garantieren 
den modernsten Stand der Entsorgungstechnik. Die Ausführung 

aller Arbeiten erfolgt unter strengster Einhaltung der aktuellsten 
Umweltanforderungen. Alle Abfälle werden gemäß dem Abfallwirt-
schaftsgesetz entsorgt. 

 Transport und Entsorgung mit seinen 35 
geschulten Mitarbeitern und einem umweltfreundlichen Fuhrpark 
von 32 Fahrzeugen ist Ihr Spezialist in den Bereichen:

  KANALREINIGUNG  STRASSENREINIGUNG   TRANSPORT

 Kanalservice und Inspektion
 Grubenservice
 Öl- Benzin- Fettabscheider
 Tankreinigung
 Industriewartung

 Kehrmaschinen
 HD-Straßenreinigung
 300 bar Hochdruck

 für Fräsfl ächenreinigung

 Transporte & Winterdienst
 Kran- & Greifarbeiten
 Sand- Schotter- Kieszustellung
 Humus

Haigner Transport und Entsorgungs GmbH
Linzer Straße 71 / 4614 Marchtrenk
Telefon: +43 (0) 7243 / 522 54
Fax: +43 (0) 7243 / 511 70
mail: offi ce@haigner.co.at
www.haigner.co.at

aller Arbeiten erfolgt unter strengster Einhaltung der aktuellsten 

Mit Bagger-

service!

Für Sie und Ihre Umwelt!

  Poolaushub          Kelleraushub          Gartengestaltung          Planierarbeiten

138778_Ins_A4/A5/WeihnachtenA5.indd   1 14.05.13   09:58

Landmannschaft 
der Donauschwaben
in Oberösterreich

PROF. DR. GEORG WILDMANN
„AUS DEM LEBEN EINES DONAUSCHWABEN“
Der bekannteste Historiker Mitteleuropas im Bereich der 
„Donauschwaben“ hat ein neues Buch veröffentlicht. 

Prof. Wildmann ist in der Wojwodina in Rudolfsgnad geboren und be-
fasste sich sein ganzes Leben mit der Geschichte der Donauschwa-
ben und der Vertreibung der Volksgruppe nach dem 2. Weltkrieg. Er 
maturierte, studierte Theologie (unter anderem in Rom), wurde zum 
Priester geweiht, arbeitete als Religions- und Philosophielehrer und 
als ordentlicher Professor an der Philosophisch-Theologischen Hoch-
schule der Diözese Linz. 

Das Buch stellt einerseits den Menschen Georg 
Wildmann vor und gibt ein Einblick in sein Wir-

ken und Schaffen. Erhältlich ist das Buch 
zum Preis von Euro 25,– bei der Lands-

mannschaft der Donau schwaben 
über den Landesobmann 
Hr. Bürgermeister Paul Mahr.
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Transport und Entsorgung

 Transport und Entsorgung steht seit eh und 
je für Qualität. Wir sind ein erfahrenes Familienunternehmen mit 
langjähriger Tradition. Seit 1947 sind wir in der Transport und 
Entsorgungsbranche tätig. Kontinuierliche Investitionen in mo-
dernste Entsorgungs- und Reinigungstechnologien garantieren 
den modernsten Stand der Entsorgungstechnik. Die Ausführung 

aller Arbeiten erfolgt unter strengster Einhaltung der aktuellsten 
Umweltanforderungen. Alle Abfälle werden gemäß dem Abfallwirt-
schaftsgesetz entsorgt. 

 Transport und Entsorgung mit seinen 35 
geschulten Mitarbeitern und einem umweltfreundlichen Fuhrpark 
von 32 Fahrzeugen ist Ihr Spezialist in den Bereichen:

  KANALREINIGUNG  STRASSENREINIGUNG   TRANSPORT

 Kanalservice und Inspektion
 Grubenservice
 Öl- Benzin- Fettabscheider
 Tankreinigung
 Industriewartung

 Kehrmaschinen
 HD-Straßenreinigung
 300 bar Hochdruck

 für Fräsfl ächenreinigung

 Transporte & Winterdienst
 Kran- & Greifarbeiten
 Sand- Schotter- Kieszustellung
 Humus

Haigner Transport und Entsorgungs GmbH
Linzer Straße 71 / 4614 Marchtrenk
Telefon: +43 (0) 7243 / 522 54
Fax: +43 (0) 7243 / 511 70
mail: offi ce@haigner.co.at
www.haigner.co.at

aller Arbeiten erfolgt unter strengster Einhaltung der aktuellsten 

Mit Bagger-

service!
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Wir laden ein zum

F E ST  D E R  M A R C H T R E N K E R / I N N E N
35 Jahre Markt- und 

20 Jahre Stadtgemeinde

Was geschah in den Jahren 1985 und 2000? Wie wurde dies damals gefeiert?
Beste Musik mit Marchtrenker Künstlerinnen und Künstlern. Interviews. Marchtrenk 
heute und Visionen für die Zukunft. Buffet, Getränke – heute gratis!
Seien auch Sie bei diesem großartigen Fest dabei.

17. Juni 2020
Mittwoch, 19:00 Uhr
KulturRaum TRENK.S

Ein Abend voller 
Überraschungen und 
magischer Momente 

kündigt sich an! 


